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Grossauflage

Diese Ausgabe erscheint  
auch in Worb und 

Krauchthal/Hettiswil
seit 1949
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Regionalzeitung und Vereinsorgan mit amtlichen Publikationen für das Worblental Bolligen, Ittigen, Ostermundigen, Stettlen und Vechigen. 
Grossauflagen auch für Worb und Krauchthal/Hettiswil

D
ie Blätter leuchten in warmen 
Farben, die Temperaturen sinken 
und langsam verlagert sich das 
Leben wieder nach drinnen. Der 

Herbst hat seinen ganz eigenen Reiz. Es ist 
die Zeit für gemütliche Stunden, gutes Es-
sen, interessante Begegnungen und vielleicht 
auch dafür, sich wieder einmal bewusst etwas 
Gutes zu tun.

Genau dazu möchten wir Sie mit unserem 
Magazin «Leben & Geniessen» einladen. Wir 

nehmen Sie mit auf eine Entdeckungsreise 
durch die Region, stellen Menschen und  
Unternehmen vor und geben Ihnen prakti-
sche Tipps für den Alltag. Mal informativ, 
mal unterhaltsam, mal überraschend – aber 
immer mit einem Bezug zu dem, was unser 
Leben bereichert.
Machen Sie es sich gemütlich, gönnen Sie 
sich eine kleine Auszeit und lassen Sie sich 
inspirieren. Wir wünschen Ihnen viel Vergnü-
gen bei der Lektüre und einen genussvollen 
Herbst!� PU

�

Wenn die Tage kürzer werden, 
wächst die Lust aufs Geniessen
Der Herbst lädt dazu ein, einen Gang zurückzuschalten, 
die kleinen Freuden des Alltags zu entdecken und sich auf 
die gemütliche Jahreszeit einzustimmen. Die neue Ausgabe 
von «Leben & Geniessen» begleitet Sie dabei mit Geschich-
ten, Anregungen und Begegnungen aus der Region.
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Lebensmittelallergien  
& Heuschnupfen lindern
Natürliche Hilfe bei Zöliakie, Laktoseintolleranz, 
Pollenallerige & Co. mit der EPI-Methode®

Gesundheitspraxis 
Rolf Allimann
Tel. 079 375 00 57
info@rolfallimann.ch
www.rolfallimann.ch

Haushaltgeräte-Service

Kurt Burkhalter | Worbstrasse 17 + 19 | 3067 Boll 
Tel. 031 832 05 82 | haushaltgeräte-service.ch

Leben & Geniessen

Heute mit

MAGAZIN
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Christoph und Sonja Meierhofer beim Kaffee mit der Bantiger Post

beide arbeiten schon seit mehre-
ren Jahren in der Linde. Bislang 
nicht im Betrieb tätig, jedoch 
manch einem aus seiner lang- 
jährigen Zeit als Küchenchef des  
Berner Restaurants Süder be-
kannt, ist Ricardo Burkhard, der 
die operative Führung in der  
Küche übernimmt. 

Die neue Ära beginnt
Nachdem Meierhofers Ende Jahr 
die Türen schliessen, wird die 
Linde Stettlen frisch gemacht. 
Die Wände sollen gestrichen, die 
Räumlichkeiten etwas heller ge-
staltet werden. Auch wird der  
bisherige Raucherbereich aufge-
hoben und das gesamte Res- 
taurant rauchfrei in die Zukunft 
starten. Ein erstes Mal geöffnet 
wird das Restaurant im Rahmen 
der FacettenBühne am Donners-
tagabend, 21. Januar 2027. Am 
Samstag, 23. Januar lädt das neue 
Führungsteam von 14 bis 18 Uhr 
zur Neueröffnung ein. Bei einem 
gepflegten Apéro mit kleinen 
Speisen und Getränken können 
die Gäste das Team kennenlernen 
und gemeinsam auf das neue Ka-
pitel der Linde anstossen. Dabei 
sind bekannte und neue Gesich-
ter herzlich willkommen. Der re-
guläre Restaurantbetrieb beginnt 
schliesslich am Dienstag, 26. Ja-
nuar 2027.� cfr

E
in Dorfrestaurant ist 
weit mehr als nur eine 
Lokalität zum Essen 
und Trinken. Hier trifft 

sich gefühlt das ganze Dorf. Es 
wird über verschiedene Genera- 
tionen und Berufsstände hinweg 
diskutiert. Vielleicht fliegen so-
gar mal die verbalen Fetzen bevor 
man sich wieder besinnt und ein-
vernehmlich den Feierabend aus-
klingen lässt. Es werden Meinun-
gen gebildet, Feste gefeiert und 
wichtige Ereignisse begangen. 
Genauso ein für viele Menschen 
wichtiger Begegnungsort ist die 
Linde in Stettlen.

Eine Ära geht zu Ende
Die letzten 30 Jahre haben  
Christoph und Sonja Meierhofer 
das Traditionsrestaurant mit viel 
Herzblut geführt. Nun freuen sie 
sich darauf, schon bald viel Zeit 
für die Familie und ihre Enkel-
kinder zu haben und ihre neuge-
wonnene Freiheit zu geniessen. 
Bis es soweit ist, gilt es für die 

beiden, zuerst noch einige Anlässe 
wie beispielsweise die Metzgete 
im November zu stemmen. Die 
verbleibenden Wochen bis Ende 
Jahr wollen Christoph und Sonja 
Meierhofer nutzen, um nochmals 
gemeinsam mit ihren Gästen 
schöne Stunden zu verbringen 
und sich persönlich zu verab-
schieden.

Gelungene Lösung
Die Linde Stettlen gehört bereits 
heute zum Bernapark, der künf-
tig auch den Restaurantbetrieb 
und die wirtschaftliche Verant-
wortung übernimmt. Als bekannt 
wurde, dass die bisherigen Gast-
geber aufhören wollen, setzte sich 
Eigentümer Hans-Ulrich Müller 
engagiert dafür ein, dass die  
Linde dem Dorf erhalten bleibt. 
Gross ist nun die Freude über  
die gelungene Nachfolgelösung, 
die mit Monika Grütter, Sabrina 
Thommen und Ricardo Burkhard 
als Führungstrio gefunden wer-
den konnte.

«Gross ist die Freude über die gelungene Nachfolgelösung,  
die mit Monika Grütter, Sabrina Thommen und Ricardo Burkhard  

als Führungstrio gefunden werden konnte.»

Das neue Führungstrio der Linde: Monika Grütter, Sabrina Thommen und Ricardo Burkhard

Ein Trio führt die Linde in die Zukunft
Nach 30 Jahren Tätigkeit in der Linde Stettlen gibt das Wirtepaar Christoph und Sonja 
Meierhofer Ende Jahr seine Schlüssel ab. Nun ist klar: die Nachfolge ist geregelt und  
ein Trio wird das Restaurant im Herzen der Gemeinde weiterführen.

STETTLEN

Erfahrene Gastronomen
Angestellt wird die neue Füh-
rungscrew bei der Gastro Berna-
park AG sein, wobei Monika 
Grütter und Sabrina Thommen 
als Gastgeberinnen agieren. Mit 
den beiden Frauen begegnen die 
Gäste bekannten Gesichtern, denn 
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Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

WOCHENENDAKTION  
VOM 6. UND 7.11.2026

Einfach gut:

«Pariser Schnitzel»
Saftiges Schweinshuftschnitzel  

im Ei-Senf-Mantel, zum Kurzbraten

100 g Fr. 3.70

«20-Min. Schale»
Dieses Mal: Salsiccia an Zwiebelsauce

mit Berner Rösti und Mischgemüse

Freitag ab 10 Uhr heiss: Bündner Gerstensuppe

 Einladung in Bühler’s Ausstellung

Küchentrends 
erleben ! 
Samstag, 7. November 2026
10 bis 17 Uhr 
Bühler Küchen AG, Galgenfeldweg 5, Bern
In Zusammen arbeit mit:

Küchen Schreinerei Schränke Innenausbau

Jetzt  umbauen  Der aktuelle Steuerab-zug lohnt sich

Die Tage werden kürzer und die Temperaturen sinken – jetzt ist der
richtige Zeitpunkt, Ihren Garten auf den Winter vorzubereiten.

Ob Rasenpflege, Rückschnitt von Sträuchern und Gehölzen oder
Laubentfernung – wir sorgen dafür, dass Ihr Garten gepflegt und
winterbereit ist. Mit unserem zuverlässigen Service schaffen wir

die besten Voraussetzungen, damit Ihr Garten im Frühling wieder
in frischem Grün erstrahlt.

MACHEN SIE IHREN GARTEN WINTERFEST!

N
EU

! G
ar

te
np

fle
ge

 im
 A

BO
 d

as
 ga

nz
e J

ah
r.

Unser Service - Ihre Freizeit!
031 921 00 00

www.christen-gartenpflege.ch

Jetzt 

Garten - ABO 

abschliessen

Haushaltauösung? 
Wir helfen Ihnen gerne! 

 Beraten – Kaufen – Räumen 
Antiquitäten A. Rösti mit 

Einbezug von Arbeitsintegration 
079 456 58 13 | info@a-roesti.ch 

✯Auto-Ankauf✯
Kaufe alle Marken ab Platz
Kilometer und Zustand sind egal;
Motorschaden, Getriebeschaden und 
Unfallauto.
Barzahlung mit fairem Preis
Schnelle Abholung, jederzeit erreichbar:
Tel. 079 629 24 44
Vielen Danke für Ihren Anruf (auch Sa/So)

Geschwister Reinigung GmbH
Umzug & Umzugsreinigung, Räumungen
Frühlingsreinigung & Gartenunterhalt

Chrottegässli 1, 3065 Bolligen
www.geschwisterreinigung.ch
Tel. 078 614 10 43

Praxis für Akupunktur
& Blutegeltherapie

Daniel Zaugg

Seit 26 Jahren in Ostermundigen 
Krankenkassen anerkannt
Bernstr. 54, 3072 Ostermundigen
079 603 01 33, www.tcm-bern.ch

Schach lernen oder spielen
Einzelunterricht oder Spielpartner 
für Erwachsene jeden Alters. 
In deinem Tempo.
Honorar und Spielort  
nach Vereinbarung.
Matthias Wenker,  
zertifizierter Schachtrainer  
Kasparov Chess Foundation
079 478 83 08 oder unter  
www.schachmitmatt.ch

Gümligentalstr. 22
3073 Gümligen

T 031 931 41 70

www.betten-schweizer.ch
info@betten-schweizer.ch

Zentrum für gesunden Schlaf
SCHWEIZER GmbH

Endlich entspannt schlafen!
erholt aufwachen

Kaufe Autos
fast aller Marken gegen Barzahlung.

Werden sofort abgeholt.

Tel. 079 322 20 53

Meine helfende Hand
Unterstützung/Hilfestellungen im oder 
um’s Haus, Hol- und Bringservices, 
Reparatur- und Montagearbeiten.
079 858 11 58
holzbauchristen@bluewin.ch

Gonzalo López 
079 888 09 33, gl@gl-gebaeudetechnik.ch

Planen Sie ein Projekt oder 
haben Sie Fragen zu Heizung, 
Solar, Sanitär oder Klima? 

Kontaktieren Sie mich. 
Gemeinsam finden 
wir die  passende 
Lösung!

Zahn-Prothesen

www.mueller-zahnprothesen.ch

Stephan Müller dipl. Zahntechniker
3052 Zollikofen · Bernstr. 81 Tel. 031 911 10 12
3007 Bern · Brunnmattstr. 48 Tel. 031 371 58 58

auch als E-Paper – bantigerpost.ch
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 zeigt Leute	 Auch als E-Paper auf bantigerpost.ch	 info@bantigerpost.ch 

Ursula und Jürg liessen sich das Theaterstück 
nicht entgehen

Mit viel Engagement schlüpften die Jugendlichen 
in ihre Rollen, unterstützt von den passenden 
Bühnenbildern

Nina und ihr Grosi Katharina waren gekommen, 
um Clara bei ihrem Auftritt zu unterstützen

Mit viel Vorfreude waren sie zur Aufführung 
gekommen

Cornelia, Laura und Anja nutzten die  
Gelegenheit, das Bühnenlabor in Aktion  
zu erleben 

Auch diese Theatergäste waren bei  
«Die Zukunft von Gestern» dabei

Anne Künzi und Mira Gut, beide als Leiterinnen 
und Schauspielerinnen engagiert, gemeinsam 
mit Pfarrer Markus Blaser und Bandleiter 
Roland Blatter

Die Band stimmte sich bei einer letzten Probe 
auf das Theaterstück ein

Eine kleine Stärkung in guter Gesellschaft 
rundete die Theaterpause ab

Noch ein gemeinsames Foto, bevor es  
auf die Bühne ging

Mit einem Blick auf das aktuelle Geschehen 
schrieben Oscar und Fabian innerhalb von fünf 
Monaten das Theaterstück

Junge Talente zeigen eine Welt im Umbruch
Mit «Die Zukunft von Gestern» griff das Bühnenlabor im Kirchgemeindehaus Bolligen aktuelle gesellschaftliche 
Fragen auf. Das Stück zeigte eine Gesellschaft, in der die Reichen immer mächtiger werden und der Widerstand in 
der Bevölkerung wächst. Die Jugendlichen konnten ihre Ideen frei einbringen und vieles selbst gestalten. Zwei von 
ihnen schrieben das Stück, während andere die Leitung übernahmen. Mit viel Spielfreude, Kreativität und musikalischen 
Einlagen sorgten sie für einen abwechslungsreichen Theaterabend, der unterhielt und zum Nachdenken anregte.  tpa

Bolligen
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Spezialisten  
rund um den Bantiger

Baer Schreinerei AG
Gümligentalstrasse 83b    3072 Ostermundigen
031 931 78 78    info@baer-schreinerei.ch

Türen und Schränke
Küchen und Möbel
Einbruchschutz
Parkett und Holzterrassen
Reparaturen 
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Ihr «Elektriker»
Kompetent in allen elektrischen Bereichen

Elektro Paganini AG
Untere Zollgasse 110, 3063 Ittigen
Tel. 031 917 20 00, Fax 031 917 20 01

www.elektro-paganini.ch / info@elektro-paganini.ch

Energielösungen Energielösungen 

für heutefür heute

energiewender gmbh

energiewender gmbh 
Worblentalstrasse 30
CH – 3063 Ittigen

+41 31 537 19 58
mail@energiewender.swiss
www.energiewender.swiss

und morgen

Silvia Fels sagt von Herzen  
DANKE für Ihre Treue

und die schönen Begegnungen 

Ab Januar sorgt Linda Matavalea  
mit genauso viel Liebe und Sorgfalt  
für das Wohlbefinden Ihrer Füsse. 

Fusspflege  
Alpenstrasse 2, Ostermundigen

NEU: Termine über Telefon 
078 217 42 31

Steil- und Flachdächer
Solarstromanlagen
VELUX Dachfenster

Gebr. Weber AG
Waldheimstrasse 12
3072 Ostermundigen
031 931 17 02

info@gebrweberag.ch
www.gebrweberag.ch

SEIT ÜBER 100 JAHREN 
STETS AUF DER HÖHE
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BERATUNG, PLANUNG
UNTERHALT, SERVICE
AUSFÜHRUNGEN

WASSER SANITÄRINSTALLATIONEN, BÄDER
	 KÜCHEN,	GEWERBE-/INDUSTRIEANLAGEN
GAS HEIZUNG, KOCHEN, WARMWASSER
WÄRME HEIZUNG, SOLAR, WÄRMEPUMPEN
 ERNEUERBARE ENERGIE



Seite 6	 Bantiger Post Nr. 45, 4. November 2026

Das Zeltlager im Aufbau

 Leben zwischen Zelt und Königshof
Ein Lager ist mehr als eine Woche im Zelt. Es ist eine Woche voller Abenteuer,  
Freundschaften und Erinnerungen, die bleiben.

BOLLIGEN

Die Königin ist gut bewacht

Selbst im Mittelalter wurde WM 
geschaut

Wanderung zum Schloss Heidegg – Hauptsitz der KöniginAbendliches Singen am Baldeggersee

Fo
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 z
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Rückblick  
aufs Sommerlager 
Anfang Juli hiess es für die CeJuBo 
(Cevi Jungschi Bolligen) wieder: 
ab ins SoLa! Eine Woche lang  
erlebten Kinder und Jugendliche 
gemeinsam Abenteuer, stellten 
sich neuen Herausforderungen, 
genossen die Zeit in der Natur 
und tauchten in eine spannende 
Geschichte ein. Dieses Jahr führte 
das Lagerthema ins Mittelalter, 
genauer gesagt ins kleine Dorf 
Sumpfhausen.

Dort angekommen, merkten wir 
schnell: das Leben in Sumpfhau-
sen war alles andere als einfach. 
Die Ernte war knapp, die Steuern 
waren hoch und die Bevölkerung 
litt unter der Unterdrückung durch 
das Königspaar. Gemeinsam be-
schlossen wir, uns gegen die Unge-
rechtigkeit zu wehren. Nach einem 
langen Marsch zur königlichen 
Sommerresidenz gelang es uns  
tatsächlich, die Königin davon zu 
überzeugen, uns  ein unabhängiges 
Leben ohne Steuern zu ermögli-
chen. Wir freuten uns riesig!

Ob sportliche Aktivitäten, span-
nende Spiele, ein Ausflug an den 
Baldeggersee oder gemütliche 
Stunden im Dorf – für alle war et-
was dabei. Erste Hilfe, gemeinsa-
mes Singen, feines Essen und eine 
wohlverdiente  Portion Entspan-
nung gehörten ebenfalls dazu.

Am Ende der Woche blickten wir 
auf viele unvergessliche Erlebnis-
se zurück. Gemeinsam kämpften 
wir, lachten, meisterten Heraus-
forderungen und hielten als Dorf-
gemeinschaft zusammen.
� -ga-

Doch lange blieb es in Sumpf-
hausen nicht ruhig. Eine unheim-
liche Begegnung mit den gefürch-
teten Raubrittern stellte unser 
Dorf auf den Kopf. Was zunächst 
nur eine alte Legende war, erwies 
sich für unser Dorf bald als bitte-
re Realität. Auf der Suche nach 
Antworten entdeckten wir ein 
Geheimnis: die Raubritter han-
delten im Auftrag des Königshau-
ses! Wir waren fest entschlossen, 
uns zu wehren und das Königs-
haus zu stürzen!

Neben all den aufregenden 
Ereignissen kam natürlich 
auch der Lageralltag 
nicht zu kurz.

Lokales und Regionales

Mode, Accessoires und Glühwein

Bolligen: Der Frauenverein Bolligen organi-
siert am 6. November von 16 bis 21 Uhr und 
am 7. November von 10 bis 16 Uhr im Ge-
wölbekeller des Reberhauses einen Second- 
Hand-Verkauf in Kooperation mit be.emma. 

Am Event von Frau für Frau kann nach Her-
zenslust gestöbert und nachhaltig eingekauft 
werden. Wer genug von Mode und Acces-
soires hat, findet auch einen Glühwein zum 
Geniessen und gemütlichen Verweilen im 
Angebot.� cfr

� 14. November 2026 � 14.00 - 16.30 Uhr
� info@musikschule-bantiger.ch

� www.musikschule-bantiger.ch

� Eisengasse 3a, 3065 Bolligen

� +41 31 922 11 91

Tag der offenen Tür
Musikschule Bantiger
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Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Rechtsverbindliche Publikationen unter: 
bolligen.ch/amtliches

Der Gemeinderat gratuliert

zum 85. Geburtstag 
Beatrice Gall 
Kistlerstrasse 48, 3065 Bolligen 
9. November 1941

den Zustand des Strassennetzes und koordi-
niert die Einsätze nach Dringlichkeit.

Melden Sie gefährliche Strassenverhältnisse 
bitte an den Pikettdienst (079 488 95 93) oder 
an die Bauverwaltung (031 924 70 30).
Alle Verkehrsteilnehmenden sind aufgerufen, 
ihre Fahrweise, die Ausrüstung und ihr Ver-
halten den jeweiligen winterlichen Verhältnis-
sen anzupassen!

Herzlichen Dank für Ihre Rücksicht und Mit-
hilfe – gemeinsam sorgen wir für sichere Wege 
in Bolligen!

Einwohnergemeinde Bolligen
Bauverwaltung Tiefbau

Mitteilungen aus dem Gemeinderat
KulturLegi wird definitiv weitergeführt
Die Gemeinde Bolligen führt die KulturLegi 
nach erfolgreicher dreijähriger Pilotphase per 
1. Januar 2027 definitiv ein. Seit der Einfüh-
rung wurden insgesamt 283 Karten ausgestellt. 
Das Angebot ermöglicht Menschen mit gerin-
gem Einkommen den vergünstigten Zugang 
zu Kultur-, Sport- und Freizeitangeboten.

Der jährliche Gemeindebeitrag beträgt wei-
terhin CHF 2’800.00. Die Bewirtschaftung  
erfolgt durch die Sozialdienste Bolligen.

Gemeinderat – Vizepräsidium 2027–2028
Die Amtsdauer der bisherigen Vizepräsidentin 
Catherine Meyer endet gemäss Art. 25 Abs.  
1 der Organisationsverordnung (OVO) am  
31. Dezember 2026. Der Gemeinderat wählt 
aus seiner Mitte jeweils für die Dauer von zwei 
Kalenderjahren eine Vizepräsidentin oder einen 
Vizepräsidenten.

Ein herzliches Dankeschön an Catherine Meyer.

Mit dem Ende ihrer zweijährigen Amtszeit  
als Vizepräsidentin geht eine ausserordentlich 
wertvolle Zusammenarbeit in dieser Funktion 
zu Ende. Catherine Meyer hat den Gemeinde-
rat und insbesondere das Gemeindepräsidium 
in den vergangenen zwei Jahren mit grossem 
Engagement, viel Herzblut, Umsicht und ei-
nem feinen Gespür für Menschen und Situa- 
tionen begleitet und unterstützt.

Ihre offene, konstruktive und stets wertschät-
zende Art, ihre Verlässlichkeit und ihr grosses 
Verantwortungsbewusstsein, haben die Zu-
sammenarbeit zu einer echten Bereicherung 
gemacht.

Der Gemeinderat dankt Catherine Meyer 
herzlich für ihren grossartigen Einsatz, ihre 
wertvolle Unterstützung und die vielen posi-
tiven Impulse. Wir freuen uns sehr, weiterhin 
auf ihre Erfahrung und ihr Engagement im 
Gemeinderat zählen zu dürfen.

Herzliche Gratulation an Carmen Dölle.

An seiner Sitzung vom 26. Oktober 2026 hat 
der Gemeinderat Carmen Dölle zur neuen  
Vizepräsidentin für die Amtsdauer 2027–2028 
gewählt.

Der Gemeinderat gratuliert Carmen Dölle 
herzlich zu ihrer Wahl und freut sich auf die 
Zusammenarbeit in ihrer neuen Funktion. Wir 
wünschen ihr viel Freude, Erfüllung und eine 
glückliche Hand bei dieser verantwortungs-
vollen Aufgabe. Wir sind überzeugt, dass sie 
mit ihren persönlichen Stärken und ihrem En-
gagement das Vizepräsidium bereichern wird.

Einwohnergemeinde Bolligen
Gemeinderat

Am Samstag, 28. November 2026, findet der 

48. Bolliger Schwimmtag statt
im Hallenbad Bolligen

Türöffnung ab 13.00 Uhr
Das Programm zu den Einzel- und Staffel-
wettkämpfen liegt im Hallenbad Bolligen auf 
und ist zu finden auf der Homepage der Ein-
wohnergemeinde Bolligen unter https://www.
bolligen.ch/gesellschaft-wirtschaft-umwelt/ 
gesellschaft/freizeit-kultur-und-sport/hallenbad/
kursangebot_Hallenbad.php.

Die Teilnahme und der Eintritt ins Hallenbad 
sind kostenlos. Nebst einem persönlichen 
Diplom erhält jede/r Schwimmer*in einen 
Preis! Bei unseren Schwimmwettkämpfen 
steht der Spass im Vordergrund und jede/r 
Schwimmer*in ist herzlich eingeladen, daran 
teilzunehmen (Minimalanforderung: 25 Meter 
schwimmen bis Jg. 2017 / 50 Meter schwimmen 
ab Jg. 2016).

Gerne nehmen wir Anmeldungen ab Montag,  
9. November 2026, via Online-Formular auf  
der Homepage der Gemeinde Bolligen entge-
gen unter https://www.bolligen.ch/gesellschaft- 
wirtschaft-umwelt/gesellschaft/freizeit-kultur-
und-sport/hallenbad/kursangebot_Hallenbad.
php.

Wir freuen uns auf diesen grossen Bolliger 
Sportevent!

Einwohnergemeinde Bolligen
LKS Bolligen | Lokales Kultur- und Sportnetz

Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Die Fachgruppe Altersfragen Bolligen lädt zu 
einem bereichernden und unterhaltsamen 
Nachmittag ein. 

Dienstag, 10. November 2026, 14.00–17.00 Uhr,
Reberhaus Bolligen

«Schutz und Würde im Alter» 
Infos aus der Gemeinde
–	Aktuelles aus der Gemeinde
–	Bedürfniserhebung Senior*innen:  

«Stand der Dinge» 

Mitwirkende u.a.
Unabhängige Beschwerdestelle für das Alter
Liselotte Roder

Gemeinde Bolligen
René Bergmann, Gemeindepräsident
Geo Taglioni, Gemeinderat Ressort Soziales

Da Capo al Vino
Internationale Folklore

Zum Abschluss lassen wir den Anlass bei 
einem offerierten Zvieri und gemütlichem 
Beisammensein ausklingen.

Ein herzliches «Merci» an die grosszügigen 
Bolliger Sponsoren!

Für die musikalischen Beiträge 
von Da Capo Vino: 
Elektro Wittwer, Radio TV Hofmann, Friseur-
laden Hair System, Malerei Zimmermann

Für die ganze Blumendekoration: 
Mario Burkhard, Art Floral 

Eine Anmeldung ist nicht nötig!

Postomat im Dorfmärit  
wird Ende 2026 aufgehoben
Die Post nimmt den Postomaten im Dorfmä-
rit per Ende 2026 ausser Betrieb. Grund dafür 
ist die rückläufige Nutzung. Im vergangenen 
Halbjahr wurden am Automaten noch rund 
4’200 Transaktionen verzeichnet. Nach An- 
gaben der Post reicht dies für einen Weiter- 
betrieb nicht mehr aus.

Für Kundinnen und Kunden von PostFinan-
ce bleibt der Bargeldbezug im Dorfmärit wei-
terhin möglich. In der Post-Partnerfiliale im 
Coop kann während der Ladenöffnungszeiten 
mit der PostFinance Card gebührenfrei Bar-
geld bezogen werden. Der Bezug ist bis maxi-
mal 500 Franken möglich und vom jeweiligen 
Kassenbestand abhängig; ein Bezug von 50 
Franken ist garantiert.

Unabhängig davon steht im Dorfmärit weiter-
hin der Bancomat der BEKB zur Verfügung.

Einwohnergemeinde Bolligen

Winterdienst  
in der Gemeinde Bolligen
Der Winter steht bald vor der Tür – unser 
Werkhofteam ist bereit, um Strassen und Geh-
wege möglichst rasch und sicher vom Schnee 
zu befreien. Die Staatsstrassen werden vom 
Kanton geräumt, für die Gemeindestrassen ist 
die Einwohnergemeinde Bolligen zuständig.

Damit der Winterdienst reibungslos funktio-
niert, sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen:

•	 Parkieren: Bitte stellen Sie Fahrzeuge 
nicht auf öffentlichen Strassen, Plätzen 
oder Gehwegen ab. So können unsere 
Räumfahrzeuge sicher und zügig arbeiten. 
Jede Haftung für Schäden muss abgelehnt 
werden.

•	 Bepflanzungen: Schneiden Sie bitte 
überhängende Äste und Sträucher zurück, 
damit die Räumung nicht behindert wird.

•	 Zufahrten: Die Schneeräumung von 
Haus- und Garagenzufahrten liegt in der 
Verantwortung der Eigentümerinnen oder 
Mieterinnen. Schnee darf nicht auf 
öffentlichem Grund abgelagert werden.

Von November 2026 bis März 2027 kontrol-
liert der Pikettdienst ab 03.00 Uhr morgens 
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BolligenBElebt 2026
Donnerstag 5. November 2026, 19.30 Uhr, 
Reberhaus Bolligen

Ehrungen und Empfänge!
–	Botti-Preis: 
	 Ehrung verdienstvoller 
	 Bolligerinnen und Bolliger
–	Empfang von Vereinen, die 	
	 von einem eidgenössischen 	
	 Fest zurückkehrten

Der Anlass ist öffentlich und wird mit einem 
Apéro abgeschlossen.

Gemeinderat
Lokales Kultur- und 
Sportnetz Bolligen�

Kunst Kultur Bantiger
www.qba.be

Mittwoch, 11. November 2026, 19.30 Uhr 
im Reberhaus Bolligen

Künstlerische Fotografie:  
Urs Grunder
Ein Künstler, der dritte Blick und die Quint- 
essenz seines Schaffens. Anlässlich seiner Aus-
stellung an der Biennale Venedig lädt der Abend 

zu einer Begegnung mit Werk und Denken 
des Bolliger Künstlers Urs Grunder ein. Ein 
Künstlergespräch mit dem Kurator Daniel 
Blochwitz und eine Buchsignierung seiner 
neuen Publikation «Der dritte Blick» runden 
den Anlass ab. 

Vorverkauf: www.eventfrog.ch 
sowie Abendkasse

Ortsstube Bolligen
Museum der Gemeinden Bolligen, 
Ittigen, Ostermundigen in der 
Pfrundscheune bei der Kirche 
Bolligen

50 Jahre Ortsmuseum Bolligen – ein Jubi- 
läum, das Geschichten erzählt. Feiern Sie mit 
uns und lassen Sie sich von der Vergangen-
heit faszinieren!

Geschichte zum Anfassen!
Erleben Sie hautnah, wie die Menschen in  
Bolligen, Ittigen und Ostermundigen in den 
letzten 300 Jahren gelebt, gearbeitet und gefei-
ert haben. Über zahlreiche historische Objekte  
zeigen das frühere Leben in Haus, Hof und 
Handwerk – spannend, vielseitig, überraschend!

Neu und sehenswert!
Im Ortsmuseum erwarten Sie regelmässig 
wechselnde Ausstellungen mit neuen Expona-
ten! Freuen Sie sich auf Ölbilder, Skulpturen, 
Aquarelle, Zeichnungen und weitere interes-
sante Neuzugänge aus der Region – ein Aus-
flug, der sich immer wieder lohnt!

Besuchen Sie uns!
Im zweiten halben Jahr ist das Ortsmuseum 

an folgenden Samstagen von 14:00–16:00 Uhr 
geöffnet:

•	 7. November
•	 5. Dezember

Individuelle Führungen gewünscht?
Kein Problem – gerne öffnen wir das Museum 
auch ausserhalb der regulären Öffnungszeiten 
für Gruppen oder Einzelpersonen. Kontaktie-
ren Sie einfach den Verwalter der Ortsstube 
(Thomas Werner:  werner-kohler@bluewin.ch 
oder  031 931 90 23) und vereinbaren Sie ei-
nen Termin – wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Freitag, 13. November, 20.00 Uhr

Floh von Grünigen Trio –  
Lieder und Bilder 
Konzert im Gewölbekeller

Floh von Grünigen 
schreibt Lieder auf 
Bern- und Hoch-
deutsch, weil es ihm 
Spass macht, und  
er malt Bilder aus 
demselben Grund. 

In seinen Songtexten wird beobachtet, nach- 
gedacht und gespürt. 

Vorverkauf: www.reberhaus.ch

Einfaches Znacht ab 19.00 Uhr

Braune Thuja-Hecken – Zeit für eine
Veränderung?

Nicht nur Trockenheit ist schuld: Auch
Pilzkrankheiten und Schädlinge können
Thuja-Hecken schädigen. Sind die Pflanzen
stark betroffen, lohnt es sich, über eine
Erneuerung nachzudenken.

Zustand beurteilen: Lässt sich die Hecke
noch retten?
Hecke ersetzen: Mit geeigneten Pflanzen
neuen Sichtschutz schaffen.
Vielfalt schaffen: Standortgerechte
Alternativen für eine langlebige
Begrünung wählen.

Unser Tipp: Nicht nur reparieren,
sondern neu denken
Braune Flächen bieten die Chance, den
Garten neu zu gestalten. Ob Rollrasen, neue
Hecke oder pflegeleichte Alternative – mit
der richtigen Planung lässt sich der Garten
besser auf heisse, trockene Sommer
vorbereiten.

Eine gute Planung spart langfristig
Aufwand und hilft, den Garten besser auf
heisse und trockene Sommer vorzubereiten.
Dabei müssen nicht alle Veränderungen auf
einmal umgesetzt werden. Oft lohnt es sich,
die wichtigsten Bereiche Schritt für Schritt
anzugehen.

Brauner Rasen, braune Thuja? Jetzt den Garten für die nächste Saison fit machen!
Die anhaltende Trockenheit hinterlässt Spuren: Vertrocknete Rasenflächen, braune Stellen und unansehnliche Thuja-Hecken prägen
vielerorts das Bild im Garten. Doch was tun, wenn sich die Pflanzen nicht mehr erholen? Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, um über neue
Lösungen nachzudenken und den Garten langfristig widerstandsfähiger zu gestalten.

Wir beraten Sie gerne bei der
Garten- und Pflanzplanung und
setzen Ihre Ideen auf Wunsch auch
um.

Telefon: 031 931 40 40
Email: info@christen-gartenbau.ch

Alternative: Ligusterhecke 

Braune Thuja-Hecke

Wenn der Rasen nicht mehr grün wird

Nicht jeder braune Rasen ist verloren. Sind die
Gräser jedoch grossflächig abgestorben, lohnt
sich eine Erneuerung. Alternative Lösungen:

Neuer Rollrasen: Schnell zu einer dichten,
grünen Rasenfläche – ideal, wenn das
Ergebnis möglichst rasch sichtbar sein soll.
Rasen neu ansäen: Eine gute Möglichkeit,
die Fläche von Grund auf zu erneuern und
geeignete Grassorten zu wählen.
Alternativen zum klassischen Rasen:
Blumenwiesen, trittfeste Bodendecker
oder andere pflegeleichte Begrünungen
können je nach Standort eine sinnvolle
Lösung sein.

Welche Lösung passt, hängt vom Standort
und der Nutzung des Gartens ab.

Publireportage



Bantiger Post Nr. 45, 4. November 2026	 Seite 9

WWW.MGHABSTETTEN.CH

SAVE THE DATE
4. bis 6. Juni 2027

WWW.MGHABSTETTEN.CH

Am Samstag, 5. Juni 2027, wird Bolligen zum Treffpunkt für Musikbegeisterte. 
Die Musikgesellschaft Habstetten organisiert den Musiktag des Amtsmusikverbandes 
Fraubrunnen und Umgebung (AMFU) – und macht gleich ein ganzes Dorffest daraus!

Unter dem Motto «BOLLIGEN KLINGT» steht vom 4. bis 6. Juni 2027 nicht nur die 
Blasmusik im Rampenlicht. Auch die Bolliger Vereine bekommen ihre Bühne und zeigen, 
was das Dorf alles zu bieten hat. Es erwartet Sie beispielsweise ein Weg der Kunst!
Und natürlich kommen auch alle auf ihre Kosten, die einfach feiern, geniessen und
eine unvergessliche Zeit erleben wollen.

Also: Datum FETT in der Agenda eintragen – weitere Infos folgen!

WWW.MGHABSTETTEN.CH

Am Samstag, 5. Juni 2027, wird Bolligen zum Treffpunkt für Musikbegeisterte. 
Die Musikgesellschaft Habstetten organisiert den Musiktag des Amtsmusikverbandes 
Fraubrunnen und Umgebung (AMFU) – und macht gleich ein ganzes Dorffest daraus!

Unter dem Motto «BOLLIGEN KLINGT» steht vom 4. bis 6. Juni 2027 nicht nur die 
Blasmusik im Rampenlicht. Auch die Bolliger Vereine bekommen ihre Bühne und zeigen, 
was das Dorf alles zu bieten hat. Es erwartet Sie beispielsweise ein Weg der Kunst!
Und natürlich kommen auch alle auf ihre Kosten, die einfach feiern, geniessen und
eine unvergessliche Zeit erleben wollen.

Also: Datum FETT in der Agenda eintragen – weitere Infos folgen!

Evangelische Volkspartei 
Bolligen

Aktion Weihnachtspäckli 2026
Beschenken Sie bedürftige Menschen 
in Osteuropa
Stand vor dem Coop, Dorfmärit Bolligen 

Freitag, 13. November� 15.00 – 18.30 Uhr
Samstag, 14. November� 08.00 – 16.00 Uhr

Ihre eingekauften Waren 
packen wir vor Ort ein. 
Auch fertige Päckli sind 
willkommen.  

Bei Fragen kontaktieren 
Sie bitte Esther Müller,
079 545 56 39 oder 
Brigitte Müller, 
031 921 40 83 

Liste für Kinder- und Erwachsenen-Päckli  
finden Sie unter: weihnachtspäckli.ch, «Päckli 
machen» 

Danke für Ihre Spenden. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Lokales und Regionales

Fussweg für alle
Bolliger Bürgerinnen und Bürger reichten im 
Juni eine Petition «zum Erhalt der Dienstbar-
keit und Signalisation des Fusswegs Spittel-
hausweg – Ausserhaus – Schlupfstrasse in 
Habstetten» mit 468 Unterschriften ein. Of-
fenbar hatte eine private Eigentümerschaft 
entlang des Wegs eine Einzäunung mit gela-
denem Elektrozaun vorgenommen, was die 
Nutzung des beliebten verkehrsfreien Wegs 
behinderte und zu Verunsicherungen führte.

Der Gemeinderat Bolligen hat das Ansinnen 
geprüft und dem Begehren der Petitionäre 
weitgehend Rechnung getragen. So wird der 
Gemeinderat keine Löschung der seit 1912  

im Grundbuch eingetragenen Dienstbarkeit 
veranlassen, das bestehende Fusswegrecht 
zugunsten der Einwohnergemeinde Bolligen 
bleibt bestehen. Zum heutigen Zeitpunkt wird 
zwar keine offizielle Signalisation vorgenom-
men, jedoch wird die betroffene Grundeigen-
tümerschaft darauf hingewiesen, dass das 
Fusswegrecht nicht behindert werden darf 
und der Zugang sichergestellt werden muss.�cfr

Abschnitt des öffentlich zugänglichen Fusswegs
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Schwere Maschinen, grosse Schwungräder und komplexe Mechanik 
prägten einst den industriellen Alltag im Stufenbau

Das 100-jährige Jubiläum Ende 
Oktober bot Gelegenheit, auf  
die bewegte Vergangenheit des 
Stufenbaus zurückzublicken. Mit 
Funk und Livemusik sowie einer 
Remember-Tranceparty liessen 
die Verantwortlichen die musi- 
kalische Geschichte des einstigen 
Konzert- und Clublokals noch-
mals aufleben.

Für die Zukunft verfolgen David 
Brönnimann und Simon Ragaz 
eine klare Vision: Nicht möglichst 
viele, sondern qualitativ hoch-
wertige Veranstaltungen sollen 
den Stufenbau prägen. Dabei soll 
auch das Catering selbst zum Er-
lebnis werden. Ein 100 Meter lan-
ger Grill, servierte Fünfgangme-
nüs oder gesellige Racletteabende 
sollen Essen, Unterhaltung und 
die besondere Atmosphäre mit- 
einander verbinden. So möchten 
die beiden die Geschichte des 
Stufenbaus weiterschreiben und 
neue Erinnerungen schaffen.� tpa 

W
er den Stufenbau an 
der Pulverstrasse in 
Ittigen betrachtet, 
erkennt schnell sei-

ne aussergewöhnliche Architek-
tur. Die sechs Geschosse sind 
stufenförmig in den Hang gebaut 
und durch einen Schräglift ver-
bunden. Was heute als architek-
tonische Besonderheit fasziniert, 
hatte ursprünglich einen wichti-
gen Sicherheitszweck.

Zwischen 1924 und 1926 wurde 
das Gebäude als Fabrik zur Her-
stellung von Nitrozellulose errich-
tet. Der hochentzündliche Stoff, 
auch Schiessbaumwolle genannt, 
wurde unter anderem für die Mu-
nitionsherstellung verwendet. Die 
einzelnen Produktionsschritte wa-
ren auf verschiedene Ebenen ver-
teilt. Durch die besondere Bauwei-
se sollte verhindert werden, dass 
sich eine mögliche Explosion auf 
die gesamte Fabrik ausbreitete.

Nach der Einstellung der Pro-
duktion 1938 wurde das Gebäude 
hauptsächlich als Lagerraum ge-
nutzt. Erst Jahrzehnte später be-
gann ein neues Kapitel, das den 
Stufenbau weit über die Gemein-
degrenzen hinaus bekannt ma-
chen sollte.

Als internationale Stars 
nach Ittigen kamen
In den 1990er Jahren entwickelte 
sich das ehemalige Industriege-
bäude zu einem lebendigen Kul-
turort. Theateraufführungen, Aus-

stellungen und Konzerte brachten 
neues Leben in die alten Fabrik-
hallen. Internationale Künstler 
und Künstlerinnen wie B.B. King, 
Nina Hagen oder The Prodigy 
lockten zahlreiche Musikbegeis-
terte nach Ittigen.

Besonders die Clubkultur präg- 
te den Stufenbau. Anfang der 
2000er Jahre machte sich das 
«Gate One» mit seinen legendä- 
ren Trancepartys weit über die  
Region hinaus einen Namen. Tau-
sende Besucherinnen und Besu-
cher erlebten hier ausgelassene 
Nächte. Für viele Menschen aus 
der Region ist das Gebäude des-
halb bis heute eng mit persönli-
chen Erinnerungen verbunden.

Vom Club zur vielseitigen 
Eventlocation
Mit dem Wandel der Musikszene 
veränderte sich auch die Nutzung 
des Gebäudes. Heute finden im 
Stufenbau Firmenanlässe, Hoch-
zeiten, private Feiern und kul- 
turelle Veranstaltungen statt. Öf-
fentliche Partys und Daydances 
erinnern weiterhin an die bewegte 
Vergangenheit.

Die Architektur verleiht den Ver-
anstaltungen einen besonderen 
Charakter. Massive Betonwände, 
Metallkonstruktionen, verschach-
telte Ebenen und zahlreiche Trep-
pen prägen das Erscheinungsbild. 
Kaum eine Wand gleicht der ande-
ren. Gerade diese Mischung aus 
Industriegeschichte und moder-

ner Nutzung macht den Stufenbau 
einzigartig.

Für David Brönnimann ist diese 
Atmosphäre besonders reizvoll. 
Vor rund sechs Jahren gründete 
er die Berner Spirituosenmarke 
Lewa spirits. Seit dem Zusammen-
schluss mit der Ragaz Catering AG 
im Januar 2026 führt er das Un-
ternehmen gemeinsam mit Simon 
Ragaz.

Geschichte bewahren  
und weiterschreiben
Mit der neuen Geschäftsführung 
beginnt für den Stufenbau ein wei-
teres Kapitel. Dabei gilt es, den 
traditionsreichen Ort weiterzuent-
wickeln ohne seine Vergangenheit 
aus den Augen zu verlieren. Der 
Denkmalschutz bringt gewisse 
Einschränkungen mit sich und 
die Instandhaltung des 100 Jahre 
alten Gebäudes erfordert viel Auf-
wand. Dennoch soll der Stufen-
bau auch künftig ein lebendiger 
Begegnungsort bleiben.

Der Garten des Stufenbaus verwandelt sich in einen lebendigen 
Treffpunkt für zahlreiche Gäste.

Simon Ragaz und David Brönnimann führen die Ragaz Catering AG 
gemeinsam und gestalten die Zukunft des Stufenbaus

100 Jahre Stufenbau: Ein Gebäude voller Geschichten
Wo einst Schiessbaumwolle hergestellt wurde, erklingen heute Musik und fröhliches 
Stimmengewirr. Der Stufenbau in Ittigen blickt auf 100 bewegte Jahre zurück.  
Vom Industriegebäude über legendäre Konzert- und Clubnächte bis zur modernen 
Eventlocation hat der markante Bau viele Veränderungen erlebt. Geblieben ist ein Ort,  
der Menschen zusammenbringt und Erinnerungen schafft.

ITTIGEN
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Amtliche Mitteilungen unter:
ittigen.ch/amtliches

Der Gemeinderat gratuliert

zum 90. Geburtstag 
Heinz Suter 
Hofgutweg 22, 3063 Ittigen	  
8. November 1936

Ruth Mast 
Jurastrasse 81, 3063 Ittigen 
10. November 1936

zur Diamantenen Hochzeit 
Ruth und Hans	 Kräuchi-Glauser 
Fuchshubelstrasse 3, 3063 Ittigen 
5. November 1966

Schach und Seniorinnen 
und Senioren 
Mittwoch, 11. November und 2. Dezember, 
15.00–18.00 Uhr, Pulferstube Ittigen
Mit Schach bleibt der Kopf fit, soziale Kontak-
te werden gepflegt und der sportliche Ehrgeiz 
kommt keineswegs zu kurz. Viele kennen die 
Regeln von früher. Also kurz auffrischen und 
«Los geht’s»! Wir von U100 und die Mitglie-
der des Schachklubs Bantiger freuen uns auf 
euer Kommen.

Tanzen für Seniorinnen  
und Senioren 
Dienstag, 10. November 2026,  
14.30–16.30 Uhr, Bolligen-Saal, 
Restaurant Arcadia, Talgutzentrum
Unkostenbeitrag Fr. 10.– pro Person.

Der Musiker Freddy Mierer spielt live gepflegte 
Tanzmusik und beliebte Evergreens. Wir freuen 
uns auf euer Kommen!

Patronat: Residenz Talgut Ittigen/
Rosa und Robert Pulfer Stiftung/
U100 Generationen-Netzwerk 
Ittigen-Worblaufen

Nähatelier 
Am Freitag, 13. November, zwischen 9.30 
und 11.30 Uhr, nimmt Frau Bettina Zuber- 
bühler letztmals in der Pulferstube Talgut-
zentrum Ittigen Ihre Kleidungsstücke für kleine 
Änderungen und Flickarbeiten entgegen. Die 
Bezahlung erfolgt vor Ort (bar oder Twint). 
Wir freuen uns auf Sie.

Vorstand U100 Generationen-Netzwerk 
Ittigen-Worblaufen 
und Frau Bettina Zuberbühler

Korrigendum
In der Beilage zur Jazz-Matinee in der Banti-
ger Post wurde ein falscher Wochentag ange-
geben: Die Jazz-Matinee findet am Sonntag, 
15. November 2026, statt – nicht wie publi-
ziert am Samstag.

Wir bitten um Kenntnisnahme und danken für 
Ihr Verständnis.

Bürgerliche Vereinigung Ittigen (BVI)

Kirchliche Mitteilung

Mittwoch-Treff  
65plus

11. November 2026, 14 Uhr 
Kirchliches Zentrum Rain 13, Ittigen

«Amen unterwegs» – Auf der Suche 
nach Himmel auf Erden
Ein Kurzfilm (30 Min.) über ein Projekt von 
Campus für Christus Schweiz

Ein fünfköpfiges Filmteam machte sich auf die 
Reise und trafen Frauen und Männer, die ein 
Stück Himmel auf Erden erlebt haben. 

Sie begegneten auch 
Rosmarie Badertscher 
aus Ittigen, die vor lau-
fender Kamera erzähl-
te, wie Gott in ihr Le-
ben hineingewirkt hat. 
Als Zuschauer erfahren 
wir: Gott begegnet uns 
heute, hier auf der Erde. 

Wenn das geschieht, verändern sich Perspek-
tiven, Gebete werden erhört, Leid wird erträg-
licher, verliert Angst ihre Macht. 

Nicole Schröder und Angela Schmidt von Cam-
pus für Christus und Rosmarie Badertscher wer-
den unter uns sein und vom Projekt berichten.

Interessierte aller Generationen aus und um 
Ittigen sind herzlich willkommen. 

Freier Eintritt – Kollekte
Anschliessend laden wir Sie gerne zu einem 
Zvieri ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Roland Baumann, Nicole Schröder und 
Angela Schmidt, Rosmarie Badertscher 
und Team 65plus

Nein zur Revision  
der Gemeindeordnung von Ittigen
Statt sich um die echten Probleme der Ge-
meinde zu kümmern, legt uns der Rot-Grün-
Mitte dominierte Gemeinderat nun eine völlig 
unnötige Revision der Gemeindeordnung vor. 
Kernpunkt ist die Verlagerung der Finanzkom-
petenz von der Gemeindeversammlung an die 
Urne. Das fakultative Referendum ab CHF  
3 Mio. soll durch ein obligatorisches Referen- 
dum ab CHF 2(!) Mio. ersetzt werden. Auch die 
Anpassung des Steuerfusses soll an der Urne 
entschieden werden. Die Frage sei jedoch er-
laubt: war dies in den letzten Jahren jemals 
ein Problem? Die Antwort ist klar: Nein. Die 
negativen Folgen einer Annahme der Vorlage 
wären jedoch beträchtlich: Mehr Aufwand, 
längere Verfahren, mehr Bürokratie und hö-
here Kosten. Mehrnutzen? Keiner! Sollte eine 
Finanzvorlage jemals ein Problem werden, 
könnte immer noch das fakultative Referend-
um ergriffen werden. 

Die FDP fordert den Rot-Grün-Mitte domi-
nierten Gemeinderat auf, sich um die echten 
Probleme der Gemeinde zu kümmern, wie 
z.B. die aus dem Ruder laufenden Finanzen, 
die Arbeitsverweigerung beim LEG (Lokale 
Energiegemeinschaften) oder die sich kumu-
lierenden Probleme im Bildungsbereich. Die 
FDP Ittigen sagt klar Nein zur sinnlosen An-
passung der Gemeindeordnung!

Sport flash  
Stettlen gewinnt Derby gegen Ittigen
Ittigen: Mit Verstärkung aus der Aktivriege 
sind die Männer des TV Ittigen in die Volley-
ballmeisterschaft des Turnverbands Bern 
Mittelland gestartet. Gegen das Team der MR 
Stettlen erfolgte der Auftakt in die Meister-
schaft, gespielt wird in einer Vierergruppe 
mit Hin- und Rückrunde. Die erste Partie ist 
der MR Stettlen besser gelungen, gewann sie 
doch mit 3:1-Sätzen.

Gegen Stettlen vermochte der TV Ittigen den 
ersten Satz mit 25:16 zu seinen Gunsten zu 
entscheiden, doch gewann MR Stettlen die 
beiden nächsten Sätze knapp mit 25:23 und 
Satz Nummer 4 letztlich deutlich mit 25:16.

Ittigens weitere Heimspiele werden jeweils 
mittwochs ab 20.15 Uhr in der Turnhalle Al-
tikofen durchgeführt, am 2. Dezember gegen 
SV Köniz 2 und am 10. Februar 2027 gegen 
MR Toffen.

Ittigen bestreitet das nächste Spiel am 12. No-
vember in Köniz, Stettlen gewann auch die 
zweite Partie gegen Köniz 3:2 und erwartet 
am 30. Oktober zuhause MR Toffen.� be
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broethlisberger1@bluewin.ch

 | 031 921 96 60

031 859 03 55

Cheminée und
Natursteine
BEAT AMPORT

grosse
Ausstellung

Murtenstrasse 66, 3001 Bern
031 381 16 12 / www.amport-bern.ch

Sonne ist geil,
Schatten ist cool!
Ihr Spezialist für Indoor- 
und Outdoorbeschattungen 
& vielem mehr.

www.schneiter-storen.ch 
031 839 32 87

Seit mehr als 
50 Jahren.

Für Ihr  
täglich Wohl.
Sanitäre Installationen und Apparate

Oberdorfstrasse 37  – 3072 Ostermundigen 
Tel. 031 931 51 15 – info@sanitaer-weiss.ch

sanitaer-weiss.ch

SERVICESCHREINER VELUXPROFIS
SERVICESCHREINER VELUXPROFIS



Bantiger Post Nr. 45, 4. November 2026	 Seite 13

www.ostermundigen.ch

Amtliche Mitteilungen unter:
ostermundigen.ch/amtlichePublikationen
 und in Papierform auf der Verwaltung einsehbar

Der Gemeinderat gratuliert

zum 99. Geburtstag 
Herr Hans Rohrbach 
c/o Alters- und Pflegeheim 
Beitenwil 140, 3113 Rubigen 
8. November 1927

Kirchliche Mitteilung

Gift und Gnade
Freitag, 13. November, 19.00 bis 21.00 Uhr
Pfarrei Guthirt Ostermundigen,  
Obere Zollgasse 31

Ein Theaterabend 
über Tod, Trauer 
und Heilung. Nach 
zehn Jahren begeg-
nen sich ein Mann 
und eine Frau am 

Ort, an dem ihr Kind begraben wurde. Ihre Be-
ziehung hat dem Schicksalsschlag nicht Stand 
gehalten. Nach neun Jahren treffen sie sich 
erstmals wieder am Grab des Sohnes. Sie kom-
men ins Gespräch und versuchen tastend eine 
Annäherung. Das Stück «Gift und Gnade» von 
Lot Vekemans ist die Suche zweier Menschen 
nach einem Neuanfang. Das Spiel geht über in 
einen Dialog mit dem Publikum.

Regie: 	 Eva Mann 

Spiel: 	 Lilian Naef, Markus Amrein

Auskunft:	 Gabriela Christen-Biner, 
	 Tel. 031 930 87 11

Organisiert von der Katholischen Kirche 
Guthirt, mitgetragen von der Reformierten 
Kirche Ostermundigen

Moderner Holzbau hautnah erleben
Wie wird aus einer Idee und einem faszinie-
renden Baustoff ein Bauwerk?

Entdecken Sie, wie 
traditionelles Hand-
werk und moderne 
Holzbautechnik zu-
sammenspielen und 
lernen Sie einen 

vielseitigen Betrieb aus unserer Region näher 
kennen.

Das Ortsmuseum Ostermundigen lädt alle 
Interessierten herzlich ein zur exklusiven

Werkbesichtigung  
bei der Firma Beer Holzbau
Dienstag, 24. November 2026, ab 16.00 Uhr 
Obere Zollgasse 76, Ostermundigen

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Anmeldungen bitte bis am 20.11.26 an 
Marcel Gilgen: marcel.gilgen@gmail.com

www.vomo.ch   | 	  beer-holzbau.ch

Beschlüsse des Gemeinderats 
Ostermundigen 
Sitzung Nr. 20
Datum: 27. Oktober 2026

Da nicht alle Geschäfte öffentlichen Charakter 
haben, widerspiegelt diese Publikation nicht 
die gesamte Traktandenliste der Gemeinderats-
sitzung.

Tiefbau+Betriebe
Werkhof; Fahrzeugbeschaffung; 
Investitionskredit
Für die Ersatzbeschaffung des Nissan Navara 
(BE 239482), wird ein Investitionskredit 
von CHF 62’000.00 inkl. Mehrwertsteuer 
bewilligt.

Gemeinderat Ostermundigen

Budget 2027 und Investitions- 
planung; Genehmigung –  
Ablauf der Referendumsfrist
Am 17. September 2026 hat der Grosse Ge-
meinderat (GGR) das Budget 2027 und die 
Investitionsplanung beschlossen.

Die Referendumsfrist ist unbenutzt abgelau-
fen. Somit ist der Beschluss des GGR rechts-
kräftig.

Gemeinderat Ostermundigen

Teilrevision Abfallverordnung
In Anwendung von Art. 45 der Gemeindever-
ordnung vom 16. Dezember 1998 (GV; BSG 
170.111) wird hiermit publiziert, dass der 
Gemeinderat von Ostermundigen an seiner 
Sitzung vom 27. Oktober 2026 die Teilrevision 
der Abfallverordnung vom 5. Juli 2022 ge-
nehmigt hat (Änderung Artikel 18, 19, 20, 21  
und 22). Die Teilrevision der Abfallverordnung 
tritt vorbehaltlich allfällig dagegen erhobenen 
Beschwerden per 1. Januar 2027 in Kraft.

Rechtsmittelbelehrung
Gegen den Beschluss des Gemeinderates kann 
innert 30 Tagen ab Publikation (am 29. Ok-
tober 2026 auf «e.Publikation.ch» amtliches 
Publikationsorgan gemäss Publikationsgesetz 
Art. 13 Abs. 1) Beschwerde beim Regierungs-
statthalteramt Bern-Mittelland, Poststrasse 25, 
3072 Ostermundigen, erhoben werden.

Der Gemeinderat

«Mein Kind geht bald  
in den Kindergarten»
Offizieller Informationsanlass für 
Eltern und Erziehungsberechtigte 
von zukünftigen Kindergartenkindern
Die Eltern und Erziehungsberechtigten erhal-
ten den Informationsbrief und das Anmelde-
formular per Post. Alle Kinder, die zwischen  
1. August 2022 und 31. Juli 2023 geboren sind, 
werden in den Kindergarten (Volksschule) 
aufgenommen. Kinder, die den Kindergarten 
bereits besuchen, sind für das zweite Jahr nicht 
neu anzumelden.

Wir laden Sie zum offiziellen Informations- 
anlass ein:

Wann:	 Montag, 30. November 2026, 
	 19.00 Uhr (bis ca. 20.30 Uhr)

Wo:	 Aula Schulhaus Dennigkofen 		
	 Dennigkofenweg 169 
	 3072 Ostermundigen

Sie erhalten wichtige Informationen zum Schul- 
eintritt.

Folgende Themen werden behandelt:

•	 Organisation Volksschule

•	 Information zu Kindergarten 
	 und Standorte in Ostermundigen

•	 Was sind ideale Voraussetzungen 
	 für einen guten Kindergarteneintritt?

•	 Welche Erwartungen haben wir an die 
Zusammenarbeit mit den Eltern?

•	 Wie unterstützen Sie sicheres Verhalten 
der Kinder im Strassenverkehr?

•	 Informationen zur Tagesschule

Der Informationsanlass findet für Eltern und 
Erziehungsberechtigte, aber ohne zukünftige 
Kindergartenkinder und Geschwister statt. 
Danke, dass Sie frühzeitig eine Kinderbe- 
treuung organisieren.

Wir freuen uns, Sie anlässlich dieser Orientie-
rungsveranstaltung kennenzulernen.

Die Schulkommission

Aufnahme in den Kindergarten  
ab August 2027
Der Besuch des Kindergartens ist Teil der 
obligatorischen Schulzeit. Für das Schuljahr 
2027/28 werden alle Kinder mit Geburtsda-
tum zwischen dem 1. August 2022 und 31. Juli 
2023 sowie die im letzten Schuljahr zurückge-
stellten Kinder schulpflichtig. Wer bereits ei-
nen Kindergarten in Ostermundigen besucht, 
gilt als angemeldet.

Anmeldungen für den Kindergarten sind bis 
spätestens 3. Dezember 2026 und diejenigen 
für die Tagesschule bis 10. Mai 2027 einzu-
reichen: Gemeinde Ostermundigen, Bildung 
Kultur Sport, Mitteldorfstrasse 6, Postfach 101, 
3072 Ostermundigen.

Für Fragen oder Auskünfte steht Ihnen die 
Abteilung Bildung Kultur und Sport zur  
Verfügung: 031 930 12 40
oder bildung.sport@ostermundigen.ch 

Abteilung Bildung Kultur Sport
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Grosses Lotto
im Tell-Saal Ostermundigen mit eigener 
Wirtschaftsführung, offen ab 12.00 Uhr

Samstag: 14. November 2026 
13.30 – ca. 18.00 Uhr
Sonntag: 15. November 2026
13.30 – ca. 18.00 Uhr

Beginn jeden Tag mit Gratisgang

Jeder Gang ganze Karte voll

Unsere Hit-Preise: 
Gutscheine – Fleischpreise – Gemüsekörbe –  
Fruchtkörbe – Backwaren – Käseplatten – 
Raclettekörbe – Jodlerfondue, usw.

Freundlich lädt ein 
Jodlerklub Frohsinn, Ostermundigen

REDOG – Menschen und Hunde 
für Hilfe in der Not
Öffentlicher Vortrag 
Montag, 9. November 2026, 19.30 Uhr 
Reformiertes Kirchgemeindehaus 
Obere Zollgasse 15, 3072 Ostermundigen 

Adrian Blaser, Präsident der REDOG Regional-
gruppe Bern, stellt die Organisation REDOG 
und ihre Arbeit vor. Wie werden die Hunde 
ausgebildet? Wie läuft ein Einsatz ab? Diese 
und weitere Fragen rund um die Arbeit mit 
den Such- und Rettungshunden werden be-
antwortet.

Der Vortrag ist öffentlich und gratis. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Evangelische Volkspartei 
Ostermundigen

Die EVP Ostermundigen lädt ein zum

Politik-Frühstück
am Samstag, 7. November 2026, 9.30 Uhr
im EGW, Bahnhofstrasse 39, in Ostermundigen

Zu Gast: Simone Leuenberger, 
Grossrätin Kanton Bern
Wir freuen uns auf impulsreiche Einblicke 
und spannende Gespräche!

Anmeldung erwünscht bis 6. November 2026 
an: Myriam Zürcher, 079 761 88 93

Evangelische Volkspartei 
Ostermundigen

Abstimmungsempfehlungen  
für den 29. November 2026
Ehepaarbesteuerung: «Ja zu fairen 
Bundessteuern, auch für Ehepaare»� Ja
Am 8. März 2026 sagte die Stimmbevölkerung 
mit 54 Prozent Ja zur Individualbesteuerung. 
Dieses Ja war vor allem eines: ein Ja zur Abschaf-
fung der Heiratsstrafe, die Ehepaare seit über 
40 Jahren benachteiligt. Über das konkrete Mo-
dell konnte die Bevölkerung noch nicht befin-
den. Denn Bundesrat und Parlamentsmehrheit 
haben die Fairness-Initiative, welche die Mitte 
und die EVP vor zwei Jahren eingereicht hatten, 
so lange verzögert, dass die beiden Vorlagen 
nicht gleichzeitig beurteilt werden konnten. Am  
29. November wird diese Entscheidung nach-
geholt. 

Die Fairness-Initiative beseitigt die Heiratsstra-
fe, ohne im Gegenzug eine Familienstrafe einzu-
führen. Damit wird eine zusätzliche Belastung 
für jene Ehepaare, bei denen ein Teil die Kin-
der betreut, Angehörige pflegt oder aus anderen 
Gründen wenig oder nichts verdient, doch noch 
verhindert. Dass Paare selbst entscheiden, wie 
sie Erwerbsarbeit und Betreuungsarbeit unter-
einander aufteilen, ist für die EVP eine Selbst-
verständlichkeit – der Steuertarif darf diese Ent-
scheidung nicht bestrafen.

AHV-Zusatzfinanzierung� Ja
Die 13. AHV-Rente wird im Dezember erst-
mals ausbezahlt und kostet jährlich vier bis 
fünf Milliarden Franken. Die vorgeschlagene 
Erhöhung der Mehrwertsteuer um 0,4 Pro-
zentpunkte ab 2028 bringt rund 1,5 Milliarden 
und deckt damit etwa die Hälfte der Kosten. 
Nicht erhöht wird die Mehrwertsteuer auf ge-
wisse alltägliche Güter wie Lebensmittel oder 
Medikamente.

Die Erhöhung der Mehrwertsteuer ist nötig, 
um nicht eine Finanzierungslücke aufzureis-
sen, welche die kommenden Generationen 
schliessen müssen. 

Kriegsmaterialgesetz� Nein
Auf Druck der Rüstungslobby wurde das 
Kriegsmaterialgesetz drastisch gelockert. Da-
mit werden Schweizer Waffenlieferungen an  
Bürgerkriegsländer und Unrechtsregime mög-
lich. Die Nichtwiederausfuhr-Erklärungen sol-
len fast vollständig gestrichen werden, womit 
Schweizer Waffen über Drittstaaten in Kriegs-
gebieten landen können. Ausgerechnet der 
Ukraine, deren Unterstützung am Anfang der 
ganzen Debatte stand, hilft das Gesetz jedoch 
gar nicht.

Feuerwerks-Initiative� Ja
Feuerwerk belastet Menschen, Tiere und Um-
welt mit Lärm, Feinstaub und Abfall. Beson-
ders betroffen sind Haus-, Nutz- und Wildtiere 
sowie lärmempfindliche Menschen. Die Feuer- 
werks-Initiative will den Verkauf und das 
Abbrennen lauter Feuerwerkskörper durch 
Privatpersonen untersagen, professionelle 
Grossfeuerwerke bleiben auf Gesuch hin wei-
terhin möglich.

Weitere Argumente auf www.evppev.ch und 
www.evp-be.ch 

Der Vorstand

Sozialdemokratische Partei
Ostermundigen

Ja zur Erhöhung der Mehrwertsteuer! 
Am 29. November stimmen 
wir über die Zusatzfinan-
zierung der AHV durch 
eine Erhöhung der Mehr-
wertsteuer ab. Für mich ist 
klar: die AHV ist unser 
wichtigstes und fairstes  
Sozialwerk. 9 von 10 Men-
schen erhalten mehr aus 

der AHV ausbezahlt als sie einzahlen. Um die 
AHV für die Zukunft zu stabilisieren und siche-
re Renten zu garantieren, braucht es eine solide 
Finanzierung der 13. AHV-Rente. 

Die geplante Finanzierung ist sozial, denn die 
Mehrwertsteuer wird nicht auf Güter des täg-
lichen Bedarfs wie Lebensmittel oder Medika-
mente erhöht. Das schützt kleine und mittlere 
Einkommen. 

Jene politischen Kräfte, welche die Vorlage 
ablehnen, zielen darauf ab, das AHV-Renten-
alter zu erhöhen. Das kommt für mich nicht 
in Frage!

Deshalb sage ich am 29.11.26 überzeugt Ja 
zur Zusatzfinanzierung der AHV durch eine 
Erhöhung der Mehrwertsteuer!

Bettina Fredrich, 
Gemeinderätin Tiefbau und Betriebe

Sozialdemokratische Partei
Ostermundigen

Ja zur Feuerwerksinitiative
Private Feuerwerke sind 
laut, machen Dreck und 
sind oft unspektakulär. Als 
«Hündeler» sehe ich immer 
wieder, wie sie Tiere ver-
ängstigen. Tierhalter*innen 
können dem Lärm kaum 
entfliehen, denn privates 
Feuerwerk darf überall ge-

zündet werden. Die Initiative will laute private 
Feuerwerke verbieten. Leises Feuerwerk, zum 
Beispiel Vulkane, bleibt erlaubt. Öffentliche 
Feuerwerke am 1. August und zu Neujahr sind 
weiterhin erlaubt. Helft den Tieren, auch an 
Feiertagen zur Ruhe zu kommen. Stimmt Ja  
zur Feuerwerksinitiative!

Claudio Rivera da Silva, 
Co-Präsident SP Ostermundigen

Tel. 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch

Werben Sie dort,
     wo unsere Kunden zu Hause sind
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Best Western Plus Hotel Bern
8.Stock | 566 m.ü.M. 

Zeughausgasse 9 | 3011 Bern
031 329 21 55 | attika@hotelbern.ch

6 Tage die Woche 
ab 15.00 Uhr geöffnet. 

Sonntags geschlossen. 

 B
is in die Nachspielzeit 
der ersten Halbzeit ging 
der taktische Plan von 
Cheftrainer Sandro Raso 

voll und ganz auf. Ostermundigen 
lag durch einen Treffer von Tor- 
jägerin Andrea Gretz (bisher 8 
Saisontore) in Führung, hätte bei 
besserer Chancenauwertung so-
gar mehr Tore erzielen können, 
doch in der Nachspielzeit der  

Die Frauen des FC Ostermundigen 
schnuppern an der Überraschung
Die Frauen des FC Thun sind in der Nationalliga B eine Macht. Nach elf Spielen 
und 31 Punkten stehen sie ohne eine einzige Niederlage klar und unangefochten  
an der Tabellenspitze. Doch dies hinderte die Frauen des FC Ostermundigen im 
Visana Stadion nicht daran, die Oberländerinnen herauszufordern und lange Zeit  
an einer Überraschung zu schnuppern.

SPORT

Resultate und Ranglisten
2. LIGA REGIONAL, GRUPPE 2
FC Moutier – FC Bolligen� 5:2
FC Grünstern – FC Pruntrut� 1:2
SV Lyss – FC Diaspora� 3:0
Birse FC – FC Aarberg� 0:0
Koppiger SV – FC Tavannes/Tramelan� 3:3
FC Herzogenbuchsee – FC Biel� 5:4
FC Aemme – FC Courrendlin-Courroux� 0:1

Das nächste Spiel
FC Moutier – FC Bolligen (So, 15 Uhr)

Die Tabelle
  1.	 FC Courrendlin-Courroux� 13/31
  2.	 FC Aarberg� 13/24
  3.	 FC Pruntrut� 13/24
  4.	 FC Tavannes/Tramelan� 13/24
  5.	 FC Moutier� 13/20
  6.	 Koppiger SV� 13/18
  7.	 FC Biel� 13/17
  8.	 FC Aemme� 13/17
  9.	 FC Herzogenbuchsee� 13/16
10.	 FC Grünstern� 13/16
11.	 Birse FC� 13/14
12.	 FC Diaspora� 13/12
13.	 SV Lyss� 13/12
14.	 FC Bolligen� 13/7

Beginn der Rückrunde: 20. März 2027

FRAUEN, NATIONALLIGA B
FC Thun – FC Ostermundigen� 4:1
FC Wil – FC Sion� 2:1
FC Oerlikon/Polizei ZH – FC Lugano� 2:1
FC Küssnacht am Rigi – FC Schlieren� 5:2
AS Gambarogno – FFV Basel� 0:1
FC Winterthur – Etoile Carouge FC� 4:1

Die Tabelle
  1.	 FC Thun� 11/31
  2.	 FC Winterthur� 11/24
  3.	 FC Küssnacht am Rigi� 11/20
  4.	 FC Wil� 11/20
  5.	 FC Ostermundigen� 11/17
  6.	 FFV Basel� 11/17
  7.	 FC Schlieren� 11/16
  8.	 FC Sion� 11/16
  9.	 Etoile Carouge FC� 11/15
10.	 AS Gambarogno� 11/7 
11.	 FC Lugano� 11/4
12.	 FC Oerlikon/Polizei ZH� 11/3

FC Thun – FC Ostermundigen 4:1 (1:1)
Visana Stadion. – 200 Zuschauer. –  
Tore: 14. Andrea Gretz 0:1. 45+1.  
Colpi 1:1. 64. El Yamani Haida 2:1.  
73. y Scheffler 3:1. 79. Minnig 4:1.

FC Ostermundigen: Magdalena Patricia 
Konzett; Sabrina Baumgartner, Laura 
Aellig, Saijai Jitlamai, Sophie Aeberhard; 
Noëmi Eli (75. Svenja Zengaffinen); 
Deborah Messer (64. Sina Siepe),  
Sina Schüpbach (75. Lara Friederich), 
Sarina Grieder (83. Meret Arnold), 
Roberta Guggenbühl; Andrea Gretz  
(64. Giulia Bellinvia).

Das nächste Spiel
FC Ostermundigen – FC Schlieren  
(So, 13.30 Uhr)

ersten Halbzeit glich Lara Colpi 
für die Thunerinnen aus. Oster-
mundigens Cheftrainer Sando 
Raso hatte aus der 0:3 verlorenen 
Cuppartie die Lehren gezogen 
und liess seine Spielerinnen mit 
einer veränderten Taktik in die 
Partie gegen den Leader steigen. 
Ostermundigen stand tiefer, pro-
vozierte 30 bis 40 Meter vor dem 
eigenen Tor mit aggressivem Ein-
steigen in den Zweikämpfen beim 
Gegner Fehler und versuchte mit 
Erfolg die eigenen Stärken auszu-
nutzen und bei Ballgewinn rasch 
zu kontern. «Ich bin mit der Vor-
runde insgesamt nicht unzufrie-
den, wir sind besser klassiert als 
im Vorjahr und bewegen uns 
auch spielerisch auf einem höhe-
ren Niveau.» Trotz allem war Raso 
nach dem Spiel leicht enttäuscht. 
«Thun hat eine gute Mannschaft, 
trotzdem wäre für uns heute mehr 
möglich gewesen.»

Mit einem Heimspiel gegen den 
FC Schlieren beginnt für die  
Frauen des FCO am Sonntag be-
reits die Rückrunde. Eine Partie, 
in der das Team gegen einen  
Tabellennachbarn die Weichen 
bereits in die richtige Richtung 
stellen kann. 

Der FC Bolligen  
muss sich steigern
Aufsteiger FC Bolligen schloss 
am Sonntag mit einer 2:5-Nie- 
derlage beim FC Moutier die Vor-
runde ab. Für die Bolliger ist die 
Ausgangslage vor der Rückrunde 
nicht einfach. Der Rückstand  
auf einen Nicht-Abstiegsplatz be-
trägt sieben Punkte – die Aufhol-
jagd beginnt am 20. März mit dem 
Auswärtsspiel beim FC Herzogen- 
buchsee. � Pierre Benoit

Trainer Sandro Raso

Die Ostermundigerinnen vor dem Spiel Captain Noemi Eli
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D
ie Première von 
Sprechblase 2026 hat 
mit Jared Muralt ein 
Berner bestritten, der 

früher einmal selber die Schul-
bank in der Schule für Gestal-
tung Bern drückte. An der Ver- 
anstaltung vom 22. Oktober hat 
der international bekannte Co-
miczeichner aus seiner Comicrei-
he «The Fall» vorgelesen und für 
das anwesende Publikum zusam-
men mit Stimme und Geräuschen 
beinahe ein filmisches Erlebnis 
erzeugt.

Ernstzunehmendes, 
kreatives Genre
Auch die kommenden drei Ver- 
anstaltungen umfassen Lesungen 
und Werkstatt-Gespräche mit den 
jeweiligen Autorinnen und Au- 
toren. Das Format, welches vom 
Teenager bis zur Seniorin zu fes-
seln vermag, macht die Vielfalt 
und Qualität der Schweizer Co-
mic- und Illustratorenszene sicht-
bar. Es zeigt, dass Comics schon 
länger aus der Kinderecke heraus-
gewachsen sind und in ihrer Kom-

bination aus Bild und Text kom-
plexe Themen auf eine Art zur 
Leserschaft bringen können, wie 
es der Text alleine nicht schafft.

Sprechblase 2026 lädt nochmals 
am 5. und 19. November sowie 
am 3. Dezember zu inspirierenden 
Einblicken und Begegnungen ein. 
Der Eintritt an die Veranstaltun-
gen, die alle in der Bibliothek für 
Gestaltung Bern im Bernapark 
Stettlen stattfinden, ist frei.� cfr

Die weiteren Events von Sprechblase 2026

5. November 2026, 19 Uhr, Tinu Oesch mit «Fleischeslust»
Ein von Gewissensbissen geplagter Metzger sinniert über 
sein Handwerk und seine Liebe.

19. November 2026, 19 Uhr, Julia Trachsel mit «Alles in allem»
Anfänge und Enden, Leben und Tod, grosse Fragen 
und pointierte Beobachtungen.

3. Dezember 2026, 19 Uhr, Wanda Dufner mit «Bauchlandung»
Eine turbulente Geschichte über eine Teenager-Schwangerschaft 
in leuchtenden Farben und mutigem Strich.

Begegnung mit der Schweizer Comic-Szene
Mit Sprechblase 2026 ist die Bibliothek für Gestaltung Bern im Bernapark Stettlen  
Gastgeberin für vier audiovisuelle Comic-Lesungen und Werkstatt-Gespräche.  
Der Eventauftakt vom 22. Oktober ist gelungen, die Vorfreude auf die bevorstehenden 
drei Anlässe im November und Dezember gross.

STETTLEN

Fo
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vg

Jared Muralt bei Sprechblase 2026 Gespräch auf der Bühne mit Jared Muralt und Moderator Michael Kühni

holzbau ag

Ihr Fachbetrieb für:

Umbau / Sanierung
Neubau / Holzrahmenbau
Energetische Erneuerung
MINERGIE-Fachpartner

Von der Natur das Holz von uns die Technik!

Sieber Holzbau AG
Radelfingenstrasse 126
3068 Utzigen
031 839 06 27

info@sieber-holzbau.ch 
www.sieber-holzbau.ch

Herrenmode 
AURELIO

TOTAL AUSVERKAUF 50 – 80% RABATT
Nur bis Ende Jahr 2026

Öffnungszeiten: Montag–Freitag, 14.00–18.30 Uhr

Oberdorfstrasse 34, 3072 Ostermundigen
Tel. 079 500 32 50

Untere Zollgasse 110 Badrenovationen
3063 Ittigen Umbauten
031 921 10 24 Apparateauswechslung
079 311 74 29 Reparaturen

Tel. 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch

    Lokal-Journalismus 
ist wichtiger denn je.
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Boule: ab 10.00 Uhr spielen wir auf beiden 
Bahnen Boule hinter der Kirche.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher.

Gemeinnütziger Verein Stettlen-Deisswil

Stettlen auf Social Media –  
so bleiben Sie auf dem Laufenden!
Mittwoch, 18. November 2026, 14.30 Uhr
Gemeindehaus / Forum (2. OG, Lift)

Was gibt es Neues in Stettlen? Wie können Sie 
sich über aktuelle Ereignisse, wichtige Mittei-
lungen und die Arbeit der Gemeindeverwal-
tung informieren?

An dieser Veranstaltung zeigen wir Ihnen, wie 
Sie die Gemeinde Stettlen über die sozialen 
Medien erreichen und welche Informationen 
Sie dort finden. Wir erklären Ihnen Schritt für 
Schritt, wie Sie die verschiedenen Angebote 
nutzen können. Ausserdem erfahren Sie mehr 
über die Gemeinde-App, die Abo-Dienste und 
die ePublikationen. So bleiben Sie einfach und 
bequem auf dem Laufenden!

Referent: Christian Gautschi, Leiter Gemein-
deverwaltung

Der Anlass ist kostenlos und steht allen Inte-
ressierten offen. 

Anmeldung und Infos in der Senioren-Info: 
Tel. 031 931 51 44, senioreninfo@stettlen.ch

Gemeinde Stettlen, Senioren-Info Stettlen

Stettlen thematisiert Zivilcourage
Donnerstag, 19. November 2026, 18 Uhr
Aula Schulanlage Bleiche

Unsere Zivilcourage und sozialer Mut sind 
grundlegende Voraussetzungen für eine demo- 
kratische, menschenrechts-orientierte Gesell-
schaft. Sie befähigen Einzelpersonen, Verant-
wortung zu übernehmen und bei Grenzverlet-
zungen nicht wegzusehen, sondern angemessen 
zu handeln.

Gestaltet von Giorgio Andreoli, Sozialarbei-
ter, gggfon – Gemeinsam gegen Gewalt und 
Rassismus

Der Anlass ist kostenlos und steht allen Inte-
ressierten offen. 

Zum anschliessenden Apéro sind Sie herzlich 
eingeladen! 

Anmeldungen erwünscht direkt in der Ge-
meindeschreiberei oder unter: 031 930 88 30 /  
einwohnerdienste@stettlen.ch

Fachgruppe für Altersfragen Stettlen

«ReparierBar»
in der Lokalität der ehemaligen Post
Bernstrasse 100 
3066 Stettlen�  Reparieren statt 

wegwerfen!

Nächste Termine
Samstag, 7. November 2026�
Samstag, 5. Dezember 2026�
Zeit: 10 bis 15 Uhr�  

Adventsfest
Samstag, 28. November 2026
Kirchgemeindehaus Bolligen

In der ReparierBar nehmen wir Ihre defekten 
Lieblingsstücke entgegen und reparieren sie  
mit Hilfe von ehrenamtlichen 
Fachleuten.

Infos: 
reparierbar@gnv-stettlen.ch�  

www.konsumentenschutz.ch    

Reparieren statt 

wegwerfen!

ref. Kirchgemeindehaus
Ostermundigen
Obere Zollgasse 15
3072 Ostermundigen

Sa, 3. Februar 2018
Sa, 7. April 2018
Sa, 9. Juni 2018
Sa, 27. Oktober 2018
Zeit: 11 Uhr bis 16 Uhr, Annahme bis 15 Uhr

Im Repair Café reparieren Sie mit Hilfe von Profis 
kostenlos Ihre Lieblingsobjekte.

Infos: 076 589 04 69 oder bea.hertig@refmundigen.ch

in Kooperation mit 
www.repair-cafe.ch
www.reparatur-initiativen.de

 

Sa, 30. April 2022
Veloputzaktion Putze 
dein Velo gemeinsam 
mit andern.
Veloflickaktion mit Flickbus 
vom Drahtesel.
Velosammelaktion für Velafrica.
Wir sammeln fahrtüchtige und defekte 
Velos und schenken ihnen ein zweites 
Leben in Afrika 

11 Uhr bis 15 Uhr,
Infos: 076 589 04 69 oder 
bea.hertig@refmundigen.ch

www.konsumentenschutz.ch    

Reparieren statt 

wegwerfen!

ref. Kirchgemeindehaus
Ostermundigen
Obere Zollgasse 15
3072 Ostermundigen

Sa, 3. Februar 2018
Sa, 7. April 2018
Sa, 9. Juni 2018
Sa, 27. Oktober 2018
Zeit: 11 Uhr bis 16 Uhr, Annahme bis 15 Uhr

Im Repair Café reparieren Sie mit Hilfe von Profis 
kostenlos Ihre Lieblingsobjekte.

Infos: 076 589 04 69 oder bea.hertig@refmundigen.ch

in Kooperation mit 
www.repair-cafe.ch
www.reparatur-initiativen.de

engagiert. unabhängig

Am Samstag, 7. November 2026 findet unser 
traditionelles Kürbisessen statt.

Kürbissuppe 
im Kirchgemeindehaus Stettlen 
ab 11.30 bis ca. 14.00 Uhr

Wir verkaufen die Suppe auch zum Mitnehmen.

Mit dem Erlös unterstützen wir folgende 
Organisationen:

•	 Stiftung Wildstation Landshut
•	 Telefonangebot Malreden

Der Gemeinderat gratuliert

zum 91. Geburtstag 
Frau Lotti Blatter 
Alterszentrum Alenia  
Nussbaumallee 9, 3066 Stettlen 
5. November 1935

zum 80. Geburtstag 
Frau Anna Schaffer 
Kirchgasse 9, 3066 Stettlen 
2. November 1946

Amtliche Publikationen und Mitteilungen 
unter: stettlen.ch/amtlichepublikationen

Sport flash  
Fitness statt Stress
Stettlen: Der Turnverein Stettlen bietet für 
alle Altersgruppen ein auf die unterschiedli-
chen Anforderungen ausgewogenes und gut 
abgestimmtes Training. 

Wollen Sie nach dem Alltagstress einfach 
einmal abschalten und sich sportlich betäti-
gen? Ist dies der Fall, sind Sie im Turnverein 
Stettlen an der richtigen Adresse. «Wir sind 
ein grosses Fitnesscenter», sagen die Stettler 
von sich selbst.

20 ausgebildete Leiterinnen und Leiter, wel-
che sich jährlich weiterbilden, bieten Ihnen 
ein optimal auf Ihre Bedürfnisse abgestimm-
tes Training. In verschiedenen Riegen kön-
nen Sie an mehreren Abenden pro Woche ein 
Training besuchen und Ihre Fitness verbes-
sern. Der TV Stettlen bekennt sich zum 
Sportfach Turnen mit seinen Sparten Geräte-
turnen, Gymnastik, Leichtathletik und Spiel. 
Die Inhalte decken sich mit den Vorstellun-
gen von Jugend und Sport und den Dachver-
bänden. Ausserhalb dem Sporttreiben wird 
im TV Stettlen mit verschiedenen gesell-
schaftlichen Anlässen auch die Kamerad-
schaft gepflegt.	�  be
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Aug in Auge mit dem Wolf

 N
ach ihrer Ausrottung 
in der Schweiz sind 
Wölfe auf natürliche 
Weise Mitte der 90er- 

Jahre aus Italien in die Schweiz 
eingewandert und kommen bei 
uns vor allem in den Alpen, Vor-
alpen und im Waadtländer Jura 
vor. Bereits über 30 Rudel leben 
gemäss der Stiftung KORA mittler- 
weile vollständig in der Schweiz, 
weitere 11 Rudel nutzen grenz- 
übergreifende Gebiete und auch 
im Mittelland werden immer mal 
wieder Tiere gesichtet.

Emotionsgeladenes Thema
Während die einen die Rückkehr 
des Wolfs begrüssen und sich 
über die Anwesenheit der Wild-
tiere freuen, fürchten andere um 
ihre Herden und fordern eine kon-
sequente Regulierung. Der Wolf 
polarisiert. Doch was steckt hinter 
den Emotionen der Menschen um 
den Wolf? Welche Entwicklun-
gen führten dazu? Wie verhalten  
sich die Wölfe in unserer heutigen 
Welt? Und können wir mit diesen 
vierbeinigen Jägern ohne grosse 
Konflikte in den Kulturlandschaf-
ten der Schweiz zusammenleben?

Konstruktiver Beitrag
Diesen Fragen ist Biologe, Journa-
list und langjähriger SRF-Mode-
rator der Sendung «Netz Natur» 
Andreas Moser nachgegangen. Er 
will zur aktuellen, konfliktbehaf-
teten Wolfsdebatte in der Schweiz 
einen konstruktiven Beitrag leis-
ten und hat das Thema in seinem 
im März 2026 erschienenen Buch 
«Wölfe. Sind sie uns zu nah?» auf-
gearbeitet. Am 12. November ist 

Andreas Moser nun auf Einladung 
von VeNatur für ein Referat mit 
anschliessender Diskussionsrun-
de und Apéro zu Gast in Vechi-
gen. Dabei präsentiert er beson-
ders spannende und verblüffende 
Elemente aus seinen Recherchen 
und illustriert diese mit Bildern 
und Videos. Unter anderem wird 
das Publikum hautnah erleben, 
was geschieht, wenn man in den 
Bergen einem Wolf begegnet.� cfr

Vortragsabend
«Kann man mit Wölfen leben»? 
findet am 12. November 2026,  
19 Uhr im Oberstufenschulhaus 
Vechigen, Saalprovisorium, Bern-
strasse 42 in Boll statt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Der Eintritt ist frei, eine freiwil- 
lige Kollekte geht zugunsten des 
VeNatur-Programms.

Fo
to

: z
vg

Kann man mit Wölfen leben?
Kein anderes Wildtier bewegt die Gemüter und die Politik in der Schweiz so stark wie der 
Wolf. Mit einem prominent besetzten Vortragsabend ermöglicht der Vechiger Naturverein 
VeNatur am 12. November Interessierten eine vertiefte Auseinandersetzung zum Thema 
Wolf, Hund und Mensch.

VECHIGEN

BILD DER WOCHE
Lederlaufkäfer
Der Lederlaufkäfer zählt mit bis zu 40 Millimetern Länge zu den grössten heimischen Lauf-
käfern. Dieses eindrückliche Exemplar wurde frühmorgens im Worblental gesichtet. Tagsüber 
kann das flugunfähige Insekt nur selten beobachtet werden, denn dann versteckt es sich unter 
Moos oder Steinen. Der Lederlaufkäfer jagt am Waldboden Insekten, Schnecken und Würmer 
und hat ebenfalls Aas auf dem Menuplan. Ein Streicheltier ist er selbstredend nicht. Droht  
Gefahr, sondert er ein übelriechendes Sekret ab.
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www.vechigen.ch

Rechtsverbindliche Publikationen unter:
vechigen.ch/amtliches

Der Gemeinderat gratuliert

zum 85. Geburtstag 
Heinz Balli
Rainackerweg 17, 3067 Boll
11. November 1941

zum 90. Geburtstag
Daniel Lüthi
Chläbiweg 11, 3068 Utzigen
10. November 1936

Rosmarie Fankhauser
Aebnitweg 35, 3068 Utzigen
15. November 1936

Nelly Kammler
Unterer Strassackerweg 2C, 3067 Boll
16. November 1936

zum 92. Geburtstag
Rosa Maurer
Vorderer Wuhl 198, 3068 Utzigen
4. November 1934

zum 93. Geburtstag
Margrit Eggimann
Mänziwil 290, 3068 Utzigen
9. November 1933

zum 98. Geburtstag
Margrit Wegmüller
Moosgasse 23, 3067 Boll
17. November 1928

zur Diamantenen Hochzeit
Elaine und Alan Smith Eastwood
Utzigenstrasse 14a, 3068 Utzigen
5. November 1966

– Konzert Jodlerklub Echo Boll
– Konzert vereinsinterne Kleinformation
– Konzert Bantiger Chinderchörli (Sonntag)
– Theater «WG Wahnsinn»
– Unterhaltung und Tanz (ohne Sonntag)

Herzlich lädt ein

Jodlerklub Echo Boll
www.jkecho-boll.ch

Voranzeige – Vechigen jodelt!
Konzerte 4. April 2027
www.jkecho-boll.ch/vejo27

Konzert und Theater
Oberstufenschule Vechigen, Boll

Samstag	   7. November 2026	 20.00 Uhr
Sonntag	   8. November 2026	 14.00 Uhr
Freitag 	 13. November 2026	 20.00 Uhr
Samstag 	 14. November 2026	 20.00 Uhr

Eintritt: CHF 15

Reservation (ohne Sonntag) ab 20. Oktober 2026
– per Telefon 031 839 49 53
– online www.jkecho-boll.ch/reservation

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch 
an unseren Unterhaltungsanlässen!

Sport flash  
TV Vechigen:  
Keine wilde Truppe, aber…
Vechigen: Die Turnerinnen des TV Vechigen 
sagen von sich, sie seien keine wilde Truppe. 
Trotzdem tun sie jeweils am Montagabend 
von 19.15 bis 20.45 Uhr in der unteren Turn-
halle Stämpbach einiges, um fit zu bleiben. 
Sie haben Spass an der Bewegung und trai-
nieren ihre Gelenke, Muskeln und das 
Gleichgewicht. Interessierte melden sich bei 
Ruth Sinniger, Tel. 031 839 95 30.

Raus aus der Komfortzone, rein in eine sport-
liche Betätigung wollen auch die Mitglieder 
der Männerriege. Die Trainings finden am 
Montag von 20.00 bis 21.45 Uhr in der Turn-
halle Oberstufe Boll statt. 

Interessierte melden sich bei Thomas Leh-
mann, Tel. 079 420 71 92.� be

Schulhaus Stämpbach, Vechigen
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Finden Sie 8 Fehler auf dem rechten Suchbild und gewinnen Sie  
einen 20-Franken-Gutschein des WANKDORF CENTERS.

Bitte senden Sie die Lösung bis nächsten  
Freitag auf einer Postkarte an Bantiger Post,  
Seestrasse 26, 3600 Thun oder per E-Mail  
an: leseraktion@bantigerpost.ch

Auflösung  
Suchbild  
KW 44:

GESCHENK
   IDEE

Eine Karte, 
die begeistert: 
Die Wankdorf Center-
GeschenkkarteGewinner: Fritz Schmocker, Ostermundigen

Offene Stelle: 
Schulbuschauffeur/-in Kat. D1
Gemeinde Bolligen (20–60%)

Verantwortungsvoll. Zuverläsig. Menschlich. 

Mehr Infos:  
www.gerber-busreisen.ch 

«VERKAUFEN? REDEN
WIR ZUERST DARÜBER.»

033 227 27 00info@saxerimmo.chwww.saxerimmo.ch 

Vertrauen Sie auf regionale
Kompetenz. Wir freuen uns

darauf, Sie und Ihre
Immobilie kennenzulernen.

Floriana Lia berät Sie
gerne persönlich, ehrlich

und auf Augenhöhe.

Vechigen ist eine attraktive Agglomerationsgemeinde  
der Stadt Bern, im Worblental mit 6’100 Einwohnerinnen 
und Einwohnern.
Per 1. Dezember 2026 oder nach Vereinbarung suchen 
wir für das Schulhaus Utzigen-Littewil einen/eine 

Raumpfleger/in 30% (auch kleinere Pensen möglich)

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde Vechigen unter der Rubrik Verwaltung, 
offene Stellen.

Bauernhof gesucht zum Kaufen
Wir sind ein junges Paar mit landwirtschaftlicher  
Ausbildung und möchten unseren Herzenswunsch  
von einem eigenen Bauernhof endlich verwirklichen.
Ob alt oder neu, klein oder gross – wir sind offen für ver-
schiedene Möglichkeiten. Finanzielle Mittel sind vorhanden.
Wir freuen uns über jeden Hinweis und Kontaktaufnahme!
076 455 85 95
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Hilfe in 
schweren
Stunden

Abschiede 
gemeinsam gestalten. 

Bern und Region Reto Zumstein
Geschäftsleiter 
Bestatter mit eidg. FA

24h-Telefon 031 333 88 00         Breitenrainplatz 42, 3014 Bern                www.egli-ag.ch 

Beat Burkhard
Bestatter mit eidg. FA
Thanatopraxie

Christine Reift
Bestatterin 

Individuelle Bestattungen

finis GmbH
Bernapark 1 | 3066 Stettlen

info@finis.ch | finis.ch
T: 031 944 44 00 (24h)
M: 079 671 50 53

indiviuelle 
bestattungenfinis gmbh 

individuelle bestattungen

bernstrasse 1
3066 stettlen

24 h 031 944 44 00 
info@finis.ch

Thomas Müller Bestattungsdienst
Ihr Bestatter in Ostermundigen, Ittigen,
Bolligen, Stettlen, Worb und Region
Bernstrasse 24b, 3072 Ostermundigen
www.bestattungsdienst-müller.ch
031 839 00 39 

Sacha Hänni  |  Gyan Härri  |  John Bieri

«Bei aurora durften wir alle Schritte begleiten.
Wir haben Grosi die letzte Ehre erwiesen und 
sind sogar mit im Bestattungswagen gefahren. 
Das war ein gutes Gefühl.»

das andere
Bestattungsunternehmen

031 332 44 44  Bern-Mittelland
032 325 44 44  Biel-Seeland
033 223 44 44  Thun-Oberland

www.aurora-bestattungen.ch

■ Handelsregister
Neueintragungen
Fiore di Anelise Inh. Falcato Salazar, Ittigen –  
Fuchshubelstrasse 15, 3063 Ittigen, Einzelunterneh-
men (Neueintragung). Zweck: Herstellung und Ver-
kauf von selbstgemachten floralen Arrangements 
und diversen Handwerkkünsten. Eingetragene Per-
sonen: Falcato Salazar, Anelise, von Pfäffikon, in 
Ittigen, Inhaberin, mit Einzelunterschrift.
Banti BK Reinigung Services, Ittigen – Haldenweg 2, 
3063 Ittigen, Einzelunternehmen (Neueintragung). 
Zweck: Erbringung von Reinigungsdienstleistun-
gen für Privat- und Geschäftskunden, insbesondere 
Unterhaltsreinigung, Büroreinigung und Gebäude-
reinigung. Eingetragene Personen: Banti, Dimitra, 
griechische Staatsangehörige, in Ittigen, Inhaberin, 
mit Einzelunterschrift.

Mutationen
LOVAIA GmbH, Krauchthal – Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (SHAB Nr. 153 vom 09.08.2024, 
Publ. 1006103222). Domizil neu: Bergfeld 15, 3325 
Hettiswil b. Hindelbank.
Allbau Kläsi GmbH, Ostermundigen – Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung (SHAB Nr. 127 
vom 05.07.2021, Publ. 1005238136). Eingetragene 
Personen neu oder mutierend: Michel, Daniel, von 
Toffen, in Jegenstorf, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien.
Hautle Anderegg + Partner AG, Ostermundigen – 
Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 118 vom 21.06.2023, 
Publ. 1005773743). Eingetragene Personen neu 
oder mutierend: Seiffert, Rainer, deutscher Staats-
angehöriger, in Bern, Mitglied des Verwaltungsrates, 

stellvertretender Geschäftsführer, mit Kollektivunter-
schrift zu zweien.
CitySpion AG, Ostermundigen – Aktiengesellschaft 
(SHAB Nr. 207 vom 27.10.2025, Publ. 1006467492). 
Ausgeschiedene Personen und erloschene Unter-
schriften: FIDURIA AG (CHE-108.654.418), in 
Bern, Revisionsstelle. Eingetragene Personen neu 
oder mutierend: ATIBA Revision GmbH (CHE-
113.717.846), in Ittigen, Revisionsstelle.
Arbor AG, Vechigen – Aktiengesellschaft (SHAB 
Nr. 209 vom 29.10.2025, Publ. 1006469840). Aus-
geschiedene Personen und erloschene Unterschrif-
ten: Balmer-Etienne AG Bern (CHE-102.704.443), 
in Bern, Revisionsstelle. Eingetragene Personen 
neu oder mutierend: Balmer-Etienne AG (CHE-
314.194.024), in Bern, Revisionsstelle.
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Zum
Gedenken

Der Tod ordnet die Welt neu. Scheinbar hat sich nichts verändert, und doch ist alles anders geworden. (Antoine de Saint-Exupéry)

Maya Vifian Anita Neuenschwander Sabine Siegenthaler

Arche Bestattungen
Bernstrasse 40 
3072 Ostermundigen

031 932 20 21 
www.arche-bestattungen.ch

Hilfe in schweren Stunden

Bestat dienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

BestatBärtschi Bestattungen AG
Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter 
Ansprechpartner zur Verfügung.

dienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

Worblentalstrasse 161 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

Herr, es ist Zeit. Der Sommer war sehr gross. 
Leg deinen Schatten auf die Sonnenuhren,
und auf den Fluren lass die Winde los.

In Stille nehmen wir Abschied von

Paul Bernhard Schmid
2. Februar 1934 – 23. Oktober 2026

An einem windigen Herbsttag bist du Papi, Grosspapi, Uro und Bärni 
friedlich von uns gegangen.

Wir sind traurig:
Anna Schmid
Leo Schmid mit Nino und Ria 
Selina Schmid
Franziska Schmid und Franz Terkl

Die Abdankung und die Urnenbeisetzung finden auf dem Friedhof 
Bolligen im engsten Familienkreis statt.

Traueradresse: 
Anna und Franziska Schmid
Mühlegässli 21
3700 Spiez
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Kirchgemeinde Stettlen

Mi	 4.11., ab 14.00–17.00: Schülertreff  
	 im Jugendraum. Für Schüler:innen  
	 ab 5. Klasse.
So	 8.11., 9.30: Gottesdienst mit KUW  
	 4. Klasse und Abendmahl. 
	 Pfarrer Luc Hintze, Katechetin 
	 Christine Hansen. Organistin Regula 		
	 Hunger; Sigrist Paul Haldimann.
	 Kollekte: ELIM – Haus für Mutter 
	 und Kind.
	 Anschliessend Kirchenkaffee und -sirup.
	 17.00: Kultur in der Kirche: 
	 Konzert Dreif-Gospelchor. 
	 Das Repertoire reicht von ruhigen, 		
	 gefühlvollen Balladen bis zu rhythmus-	
	 getriebenen Stücken, macht hie und da 	
	 Abstecher in andere Sparten wie Pop, 		
	 Jazz oder auch in andere Sprachen.
	 Eintritt frei/Kollekte.
Mi	 11.11., ab 14.00–17.00: Schülertreff  
	 im Jugendraum. Für Schüler:innen  
	 ab 5. Klasse.
Do	 12.11., 12.00: Senioren-Mittagstisch,  
	 im KG-Haus.
	 Anmeldung bis Dienstag-Abend 
	 an D. Brand, 031 701 17 01, 
	 sekretariat@kirchestettlen.ch oder
	 B. Wegmüller, Tel. 079 457 04 87, 		
	 brigitte.wegmueller@kirchestettlen.ch.
	 19.30: Unterwegs – Geschichten und 		
	 Gedanken aus dem Studienurlaub,  
	 in der Kirche.
	 An diesem Abend berichtet Pfarrer Luc 	
	 Hintze von seiner Reise in Schottland 		
	 und davon, welche Gedanken und 		
	 Erkenntnisse aus seinem Studium 
	 mit nach Hause gekommen sind.

Weitere Infos zu allen Anlässen finden  
Sie jeweils auch auf unserer Homepage 
www.kirchestettlen.ch

Kirchgemeinde Vechigen

Do	 5.11., 14.00: Kreis für Alleinstehende, 		
	 Pfarrhaus Utzigen.
	 15.30: Plauder-Tisch im PERRON-3, 
	 mit Elisabeth Furrer, Seelsorgerin.
	 19.30: Inspirit Chor, Pfrundscheune.
Fr	 6.11., 17.00: Jassen und dein Lieblings-	
		 spiel im PERRON-3.
	 18.00: Stricken im PERRON-3.
So	 8.11., 10.00: Familien-Gottesdienst 
	 mit Abschluss der KUW 4, 
	 mit Pfr. Matthias Felder und Team, 		
	 Anschliessend Apéro, Kirche Vechigen.
Mo	9.11., 8.45: IKT und Spielgruppe, 
	 Pfarrei St. Marti. 
Di	 10.11., 9.30: Familiencafé 
	 im PERRON-3.
	 14.30: Stricken im PERRON-3.

Kirchgemeinde Bolligen

Fr	 6.11., 16.30 KGH: Generationen- 
	 werkstatt ist offen für Jugendliche,
	 Erwachsene und Familien.
So	 8.11., 9.30 KGH: Kindergottesdienst  
	 mit Elisabeth Michel. Biblische  
	 Geschichten, gemeinsam feiern –  
	 etwas gestalten.
	 17.00 Kirche: Abendfeier mit Vikarin 		
	 Isabelle Schreier und Annette Hählen, 	
	 Orgel.
Di	 10.11., 9.00 KGH: Deutsch-Café.
	 20.00 Kirche: Kreissingen.
Mi	 11.11., 6.45 Kirche: Frühgebet.

Kirchgemeinde Ittigen

Do	 5.11., 9.30–11.00: MuKi-Träff. 
	 Auskunft: C. Müller, 031 921 50 74.
Fr	 6.11., 9.30–11.00: MuKi-Träff.
So	 8.11., 10.00: MITENANG-Gottesdienst 	
	 mit Pfr. D. Baumann. Gleichzeitig KiZ- 
	 Kinderprogramme in unterschiedlichen 	
	 Altersstufen. Anschliessend gemeinsames 	
	 Mittagessen.
Di	 10.11., 15.00–17.00: Café International 	
	 für ukrainische Geflüchtete und andere 	
	 Interessierte. Auskunft: A. Scheuing, 		
	 079 320 11 11.
Mi	 11.11., 9.30–11.00: MuKi-Träff.
	 14.00–16.00: Mittwoch-Treff: 
	 «Amen unterwegs: auf der Suche nach 	
	 Himmel auf Erden», ein Kurzfilm über 	
	 ein Projekt von Campus für Christus 		
	 Schweiz mit Rosmarie Badertscher u. a.
	 14.30–17.30: Café Türmli: Lismi-
	 Nachmittag. Auskunft: E. Thüler, 
	 078 816 41 44.

Kirchgemeinde Ostermundigen

Gottesdienst
So	 8.11., 10.00: Gottesdienst.

Weitere Veranstaltung:
Mi	 11.11., 13.30–15.30: Zentangle für Kids 	
	 ab der 4. Klasse.

Weitere Veranstaltungen, Details  
und Infos finden Sie auf der Homepage 
https://refmundigen.ch oder im «bewegt» 
Veranstaltungskalender.

Mi	 11.11., 14.00: Kreativ durch’s Jahr, 		
	 Pfrundscheune.
	 15.30: Deutsch-Kafi im PERRON-3.
	 18.00: Roundabout Kids, 
	 Pfrundscheune.
	 19.15: Roundabout Youth, 
	 Pfrundscheune.

Amtswochen
KW 45: Pfr. Matthias Felder
KW 46: Pfr. Ulrich Salvisberg

Römisch-katholische Kirche

Ostermundigen, Kirche Guthirt

So	 8.11., 10.05: Kommunionfeier, 
	 Antonia Manderla.
Di	 10.11., 15.00: Ökumenische Feier zum 		
	 Totengedenken, Residenz Talgut Ittigen, 	
	 Barbara Stankowski, Antonia Manderla.
Mi	 11.11., 9.00: Kommunionfeier, 
	 Bernhard Waldmüller.

Bolligen, ref. Kirche

So	 8.11., 17.00: Ökumenische Abendfeier 		
	 im Stil von Taizé.

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

So	 8.11., 9.30: Gottesdienst .	

Weitere Veranstaltungen, Predigten, Infos 
unter www.egw-ostermundigen.ch

Blaues Kreuz, Ostermundigen

Sa	 7.11., «Blauchrüz-Zmorge» von 		
	 8.30–11.30 Uhr im ref. Kirchgemeinde-	
		 haus Ostermundigen, ob. Zollgasse 15.

Sa	 28.11., «Traubensaft-Aktionstag» –  
	 Bestellungen bis 16. November,  
	 Bestellkarten mit Infos bei Hans-Rudolf 	
	 Brugger. 

  Wichtige Telefonnummer 

Notfallnummer	 112
Polizei 	 117
Feuerwehr / Ölwehr	 118
Die dargebotene Hand (24 Std.)	 143
Sanitätsnotruf	 144
Vergiftungsnotfälle	 145
Notrufnummer für Kinder und Jugendliche	 147 
(24 Stunden per Telefon und SMS erreichbar und kostenlos)	

Zahnärztenotruf SSO	 031 529 60 60
Kinosch Notaufnahme für Kinder	 031 381 77 81
NAG Notaufnahme für Jugendliche	 031 381 79 07

Spitäler
Frauenklinik Bern	 031 632 10 10
Inselspital 	 031 632 21 11
Engeriedspital	 031 366 31 11
Lindenhofspital	 031 300 88 11
Sonnenhofspital	 031 358 11 11
Tierspital Bern	 031 684 23 15

Mittwoch, 4. November bis  
Mittwoch, 11. November 2026

Spitex Bantiger (Ittigen) 031 928 20 00 
Spitex Bantiger (Bolligen) 031 928 08 08 
Spitex Ostermundigen 031 932 14 14 

An 365 Tagen für Sie da
(Pflege, Hauswirtschaft, Betreuung)
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BlickpunktBlickpunkt

WeihnachtsmarktGrosser

www.wyssgarten.ch

Wyss GartenHaus Zuchwil
Gartenstrasse 32, 4528 Zuchwil
Telefon 032 686 69 69

Entdecken Sie unsere Weihnachtswelt  
mit festlichen Dekorationen, liebevoll  
ausgewählten Adventsaccessoires und  
feinen Spezialitäten. Dazu finden Sie viele  
Geschenkideen für kleine und grosse  
Aufmerksamkeiten. Zum Verschenken  
oder gleich selber behalten.


